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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die närrischen Tage sind vo-
rüber und die vielfältigen
Aufgaben, die in einer so
großen Gemeinde an der Ta-
gesordnung sind, haben uns
wieder voll in Beschlag ge-
nommen.

Winterdienst muss

128 km räumen
Der strenge Winter hat unse-
ren Bauhofmitarbeitern viel
Arbeit beschert. Bei hefti-
gem Schneefall oder Glatteis
wurden zuerst die Hauptver-
kehrsstraßen geräumt und
gestreut. Erst dann konnten
sich die Räumdienste um die
Nebenstraßen kümmern.
Dies traf nicht immer die Zu-
stimmung der anliegenden
Bewohner. Ich appelliere an
Ihr Verständnis, denn in un-
serer Gemeinde sind insge-
samt ca. 128 km Hauptstra-
ßen zu räumen. Außerdem

können die Mitarbeiter nicht
unbegrenzt eingesetzt wer-
den, denn die gesetzlichen
Ruhezeiten sind unbedingt
einzuhalten.

20 Parkplätze für

Bahnpendler
Im Dezember wurde die
neue S 2-Linie Altomünster
feierlich eröffnet. Ab sofort
können Sie vom Haltepunkt
Bachern aus in der Hauptver-
kehrszeit im Halbstunden-
takt nach München oder Al-
tomünster fahren. Die Pla-
nung eines Park- und Mitfah-
rerplatzes mit 20 Stellplätzen
ist abgeschlossen. Die Bauar-
beiten werden demnächst
beginnen. Ich verweise auf
den MVV-Fahrplan 2015 der
Gemeinde Bergkirchen, der
bereits an alle Haushalte ver-
teilt wurde. Der Fahrplan ist
in der Gemeindeverwaltung
erhältlich bzw. kann über die
Internetseite www.bergkir-
chen.de abgerufen werden.

tungsmöglichkeiten, die in
unserer Gemeinde angebo-
ten werden. Die kurzen We-
ge zu den Veranstaltungsor-
ten sind sehr angenehm und
vor oder nach der Vorstel-
lung können Sie die örtliche
Gastronomie nutzen.

Möglichkeiten in

der Gemeinde nutzen
Egal ob Sie sich sportlich be-
tätigen wollen oder ob Sie
sich zu einer Fortbildung ent-
schlossen haben, in unserer
Gemeinde gibt es dafür viele
Möglichkeiten. Viele Vereine
oder die Volkshochschule
bieten umfangreiche Kurse
an. Nutzen Sie die Möglich-
keiten, wohnortnah ihre
Freizeit aktiv zu gestalten.

Faltbaltt zum

Hochwasserschutz
Vom Wasserwirtschaftsamt
wurde gemeinsam mit der
Gemeinde ein Konzept für

den Hochwasserschutz in
Günding erarbeitet. Über das
Ergebnis werden die Gündin-
ger Bürger in Form eines Falt-
blattes informiert, das an alle
Haushalte verteilt wird.

Nach dem langen, kalten
Winter freut sich jeder auf
die wärmere Jahreszeit. Die
ersten Frühlingsblumen stre-
cken bereits ihre Blüten in
den Himmel und die Natur
erwacht wieder zum Leben.
Nehmen Sie sich Zeit und er-
leben Sie bewusst unsere
schöne Gemeinde.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Im Halbstundentakt von Bachern nach München – Bald auch mit Park- und Mitfahrerplatz

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Kulturprogramm 2015
Die Agenda-Gruppe Kultur
und Begegnung hat wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für 2015 zusammen-
gestellt. Das nächste große
Event ist das Konzert des Blä-
serensembles „Band of Bras-
sers“, das am 7. März statt-
findet. Das genaue Pro-
gramm finden Sie in diesem
Gemeindeblatt. Auch das
Hoftheater Bergkirchen und
die Theatergruppen in Feld-
geding und Bergkirchen ha-
ben ein vielfältiges Pro-
gramm für jeden Geschmack.
Nutzen Sie die Freizeitgestal-

Leerung Biotonne
Aufgrund verschiedener Tou-
renumstellungen wird die
Biotonne künftig am Mitt-
woch jeder geraden Woche
ausgeleert. Bitte beachten.

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Tel. 08131 – 56 97 97

Mit dem neuen MVV-Fahrplan 2015 werden auch folgende Haltestellen in Dachauangefahren: Mitterndorf, Ludwig-Dill-Str. (Nähe Lidl), Familienbad, Hallenbad,Kath. Altenheim, Uhdestraße.Die Ortsteile Gröbenried, Eschenried, Neuhimmelreich und Breitenau RichtungDachau werden mit dem AST Dachau versorgt.

Fahrzeiten: Montag bis Freitag 9 - 11 Uhr u. 19 - 5 UhrWochenende/Feiertage rund um die Uhr
jeweils zur vollen Stunde von GADA zum Bahnhof DachauStunde : 15 Uhr vom Bahnhof Dachau nach GADAStunde : 30 Uhr von GADA zum Bahnhof OlchingStunde : 45 Uhr vom Bahnhof Olching nach GADA
Alle anderen Ortsteile, ebenso die Haltestellen in Dachau, werden in diesem Stundentakt miteingebunden.

Mindestens 30 Minuten vor Abfahrt anmelden!

Öffentlicher Nahverkehr in der Gemeinde Bergkirchen

Neue Park & Ride Parkplätze
am S2-Haltepunkt BACHERN
(Baubeginn im Frühjahr 2015)

Kinder unter 6 Jahren sowie Schwerbehinderte werden kostenfrei befördert. Ansprechpartnerin der
Gemeinde Bergkirchen: Frau Edigna Glötzl, Tel.: 08131/5697-14, Mo - Fr, 8 - 12 Uhr. Info auf www.bergkirchen.de
Bitte beachten Sie die am S-Bahnhof Dachau gekennzeichnete Bergkirchen-Mobil Haltestelle an einer der Businseln.

kostenlos für Sie in der Gemeinde!
Der handliche Fahrplan
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Handballdamen feiern Aufstieg Die Handballdamen aus Bergkirchen
sind in der Saison 2013/2014 von der

Bezirksliga in die Bezirksoberliga aufgestiegen. Hierzu wurden der Mannschaft neue Tri-
kots vom La Tapa in Dachau gesponsert. Mit dem neuen Trainer Claus Farle hoffen sie
noch viele Siege einfahren zu können.

Tischtennis-Elite spielt
Bayern-Pokal in Bergkirchen aus

Die Bayerischen Pokalmeis-
terschaften der Damen und
Herren auf Kreisligaebene
finden am 21./22. März 2015
in der Schulturnhalle Berg-
kirchen statt.

Der TSV Bergkirchen richtet
das über zwei Tage andauern-
de Turnier aus, bei dem die
Pokalsieger aus den bayeri-
schen Regierungsbezirken die
besten Pokalmannschaften
Bayerns ermitteln. Es werden
dabei 8 Herren- und 8 Da-
men-Mannschaften aus ganz
Bayern gegeneinander antre-
ten, die Sieger dieses Turniers
qualifizieren sich für die
Deutschen Meisterschaften.
Es kann also hochklassiger

Sport erwartet werden, Spiel-
beginn ist am 21. März um
12.00 Uhr, der Eintritt für Zu-
schauer ist frei. Aktuelle In-
formationen zu den genauen
Zeiten und Teilnehmern kön-

nen auf der Homepage der
Tischtennis-Abteilung des
TSV Bergkirchen unter
www.tischtennis-bergkir-
chen.jimdo.com abgerufen
werden.

vhs-Termine im März
� Di, 17.03.2015, 18:15-19:45
Uhr, Kunst am Abend - Mit
Leib und Seele: Münchner
Rokoko von Asam bis Gün-
ther, Treffpunkt: Hypo
Kunsthalle, Theatinerstr. 8, 1.
Stock (obere Kass
� Do, 19.03.2015,
15:30-17:00 Uhr, „Forscher
gesucht!“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte - ab
6 Jahren - Wir erkunden den
gemeindlichen Bauhof!,
Treffpunkt: Bauhof Günding,
Feldgedinger Str. 24/ Eingang
Neufeldstr.
� Do, 19.03.2015,
19:00-20:00 Uhr, Hatha-Yoga
für Schwangere, Bürgerhaus
Deutenhausen
Do, 19.03.2015, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, Übelmannastr. 8,
Altomünster/Irchenbrunn
� Do, 19.03.2015,
20:15-21:45 Uhr, Hatha-Yo-
ga, Bürgerhaus Deutenhau-
sen
� Fr, 20.03.2015, 08:30-10:00
Uhr, Mit Vini Yoga entspannt
ins Wochenende, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Fr, 20.03.2015, 13:45-15:15
Uhr, August Macke und
Franz Marc - Eine Künstler-
freundschaft, Treffpunkt:
Lenbachhaus Kunstbau, Foy-
er
� Sa, 21.03.2015, 10:00-11:45
Uhr, Ostern auf dem Bauern-
hof für Familien, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
� Sa, 21.03.2015, 20:00-22:30
Uhr, Musikkabarett Josef
Brustmann - „Ich bin so frei“,
Bürgerhaus Palsweis
� So, 22.03.2015, 17:00-18:30
Uhr, Schülerkonzert, Schule
Bergkirchen, Aula
� Mo, 23.03.2015,

19:00-21:00 Uhr, München
bei Nacht, Treffpunkt: Fisch-
brunnen am Marienplatz
� Di, 24.03.2015, 19:00-21:00
Uhr, Märchenabend für Er-
wachsene, Bürgerhaus Pals-
weis
� Mi, 25.03.2015,
19:00-21:00 Uhr, Frauen und
Rente - Reicht es im Alter?,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
� Do, 26.03.2015,
19:45-21:15 Uhr, Schafkopf
für Einsteiger, Bauhof Gün-
ding, Mehrzweckraum

April

� Di, 07.04.2015, 11:00-16:00
Uhr, Dirndlwerkstatt (keine
Vorkenntnisse erforderlich),
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
� Do, 09.04.2015,
14:00-17:00 Uhr, Gesunde
Süßigkeiten selber machen!
ab 8 Jahren, Schule Bergkir-
chen, Küche
� Di, 14.04.2015, 10:00-11:15
Uhr, Mutter/Kind-Treff auf
dem Bauernhof - für Eltern
mit Kindern von 0 - 3 Jahren,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
� Do, 16.04.2015,
15:30-17:30 Uhr, „Forscher
gesucht!“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte - ab
6 Jahren - Wie lebt eine mo-
derne Kuh?, Treffpunkt:
Feldgeding, Dachauer Str. 13
� Do, 16.04.2015,
19:00-21:00 Uhr, Märchener-
zähler-Workshop, Bürger-
haus Palsweis.

Weitere Veranstaltungen
im vhs-Programmheft, das an den
üblichen Stellen ausliegt sowie
unter www.vhs-bergkirchen.de
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Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 24. April 2015

Willkommen daheim.

6. Mai 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Wertstoffinseln sind
kein Müllhalden

Leider missbrauchen man-
che Bürger die Wertstoffin-
seln und lagern - zumUnmut
der Anwohner - dort Unrat
ab. Vor allem die Wertstoff-
insel in Günding in der Neu-
feldstraße beim Bauhof wird
regelmäßig als Müllplatz
missbraucht.

Auch an den Glasglocken in
Eisolzried nimmt das Abla-
gern von Abfall in letzter Zeit
zu. Dabei handelt es sich um
kein Kavaliersdelikt, sondern
um eine Ordnungswidrigkeit,
die zur Anzeige gebracht wer-
den kann.
Falls Sie beobachten, dass
Müll an den Wertstoffinseln

entsorgt wird, wenden Sie
sich an das Landratsamt
Dachau, Abfallberatung.
Nennen Sie Datum, Uhrzeit
und das Kfz-Kennzeichen etc.
Außerdem bitten wir alle Bür-
ger, beim Einwurf in die Glas-
container aus Rücksicht auf
die dort wohnenden Bürger
auf den Tag und die Uhrzeit
zu achten. Sperrmüll kann für
wenig Geld an den Contai-
nerplätzen abgegeben wer-
den. Papier und Kartonagen,
Eisen, Elektroschrott und vie-
les andere kann kostenlos
entsorgt werden. Bitte neh-
men Sie Rücksicht auf Ihre
Mitbürger und auf die Um-
welt!

Donnerstag, 23.04. 2015 und
Donnerstag, 21.05. 2015. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 18.30 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt. Im August fin-
det keine Sitzung statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Donnerstag, den 05. März
2015, von 8.30 bis 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1. Um längere
Wartezeiten zu vermeiden,
wäre eine Terminvereinba-
rung sinnvoll (Tel.: Bauamt,
Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

Straßenrand bereitgestellt
werden.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 04.03., 18.03.,
01.04., 15.04., 29.04. und
13.05.2015.

Sitzungen

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: Mittwoch, 18.03.2015,
Dienstag, 24.03.2015, Diens-
tag, 21.04.2015 und Dienstag,
19.05.2015. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt. Im August findet keine
Sitzung statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt: Donnerstag, 19.3. 2015,

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 09.03., 23.03.,
07.04., 20.04. und
04.05.2015.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 30.03., 27.04. und
26.05.2015. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 31.03.,
28.04. und 27.05.2015. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 13.03., 27.03.,
11.04., 24.04. und
08.05.2015. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren

Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben.

Antragsteller unter 16 Jah-
ren erhalten keine Benach-
richtigung. Derzeit werden
die Personalausweise ca. 2
Wochen nach Antragstellung
geliefert.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 09.03.,
16.03., 13.04., 20.04., 04.05.
und 11.05.2015 im Landrats-
amt Dachau (Zimmer 18, EG)
Beratungstage durch. Bei In-
teresse vereinbaren Sie bitte
über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr

Hinweise und Termine der Gemeindeverwaltung

Mit Wirkung vom 01.01.2015
hat der Wasserzweckverband
Sulzemoos-Arnbach eine neue
Beitrags- und Gebührensat-
zung erlassen.
Die neue Satzung wurde im
Amtsblatt des Landkreises
Dachau Nr. 35 vom 15.12.2014
amtlich bekannt gemacht. Aus-
kunft über die Erhöhung der
Beiträge und Gebühren erhal-
ten Sie vom Wasserzweckver-
band Sulzemoos-Arnbach,
Kirchstraße 3, 85254 Sulze-
moos, Tel.: 08135/624.

NEUE GEBÜHREN _______

WZV Sulzemoos-
Arnbach

Rathaushexen

Traditionell stürmten die He-
xen am „Unsinnigen Don-
nerstag“wieder das Rathaus.
Dem Bürgermeister wurde
der Schlüssel abgenommen
und natürlich mussten die
Krawatten wieder dran glau-
ben. Es gab wieder Lob und
Tadel. Dieses Mal bekam
auch der Bauhof sein Fett
weg. Der Bauhofleiter Anton
Gasteiger und sein Nachfol-
ger Julian Felbermeier nah-
men sich die Kritik zu Herzen
und gelobten Besserung. Die
wilden Damen wurden an-
schließend mit Weißwürst
und Krapfen besänftigt.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Alte Schule: Eigenleistung gefragt
Durch gemeinsames Schaf-
fen haben die Bürger Lauter-
bachs im letzten Jahr der al-
ten Schule zu einem neuen
Kleid verholfen. Nun sollen
auch die Räumlichkeiten im

Inneren ein entsprechendes
Aussehen erhalten. Um mit
dem bereitgestellten Budget
möglichst viel erreichen zu
können, ist wieder Eigenleis-
tung gefragt.

Der Förderverein Alte Schule
Lauterbach e.V. freut sich
über jede helfende Hand für
die anfallenden Arbeiten, z.
B. das Abtragen von Wand-
und Bodenbelägen, das Ab-
schleifen von Türen und
Treppe, das Streichen der
Wände, und vieles mehr. Die
Renovierungen der Innenräu-
me finden jeden Samstag
statt. Wer sich ein Bild über
die Arbeiten machen, oder di-
rekt mit anpacken möchte,
darf gern ab 9:00 zur alten
Schule kommen. Auch ein
warmes Mittagessen oder ein
Kuchen zur Stärkung der Ar-
beiter ist gern gesehen, müss-
te jedoch vorab mit dem För-
derverein abgestimmt wer-
den. Hierzu bitte melden bei
Claudia Fleischer, Ringstr.
16, Lauterbach.

NIKOLAUSSCHÜTZEN ......................................................................

Damenscheibe
Die Damenscheibe, gestiftet von
Renate Mayr, wurde unter reger

Beteiligung der Schützinnen des Schützenvereins Niko-
laus e.V. Deutenhausen ausgeschossen. Stolze Gewinne-
rin wurde Zenta Steiner mit einem 79,9 Teiler vor Elke
Vogler, 86,0 Teiler und Monika Trinkl 110,6 Teiler. Auf
dem Bild sind die Gewinnerin Zenta Steiner, RenateMayr
und der 1. Schützenmeister Jürgen Schneiderbauer zu se-
hen.

Hochzeitsscheibe
Bei den Nikolausschützen
Deutenhausen wurde eine

Scheibe zur Hochzeit von Katharina und Bernhard
Schmidbauer ausgeschossen. Die Gewinnerin, Elke Vog-
ler, hat sich bei ihren Konkurrenten mit einem 79,7 Teiler
durchgesetzt. Den 2. Platz belegte Albert Hirner mit ei-
nem 92,4 Teiler vonMichael Mayr mit einem 102,6 Teiler.
Die Scheibe zeigt das Hochzeitspaar vor der Nikolauskir-
che , in der sie sich das Eheversprechen gaben.

Neues Theaterstück
Die Theaterfreunde
Feldgeding spielen ihren

neuen 3-Akter „Der Streithammel“ von Andrea Döring.
Die Aufführungen finden statt am 20.03., 21.03., 27.03.,
28.03. 10.04., 11.04., 17.04., 18.04., 24.04. und
25.04.2015. Spielort ist im Gasthaus Amperstub‘n in Feld-
geding Beginn: jeweils 20.00 Uhr Kartenvorverkauf:
Bärbl Neumeier 08131/84274

vhs: Winterwanderung von
Kreuth nach Bad Wiessee

Natur und Kultur: Eine wun-
derschöne, im Sinne des
Wortes, Winterwanderung
von der Winterstube
(Kreuth) über die Schwar-
zentenn-Alm nach Bad
Wiessee erlebten die 15 Teil-
nehmer-(innen) der VHS-
Bergkirchen unter der Füh-
rung von Johann Fritz am
Sonntag, den 25. Januar.

Durch 20 bis 25 Zentimeter
Neuschnee und ständigen
leichten Schneefall, ging es in
circa anderthalb Stunden von
der Bushaltestelle Klamm/
Kreuth auf einem schönen
Wanderweg zur 190 Meter
höher gelegenen Schwarzen-
tenn-Alm. Nach einer ver-
dienten Mittagspause in der
gemütlichen Almhütte ging
es, immer durch pulvertro-
ckenen Neuschnee, vorbei an
der Luckengraben-Alm, hi-
nunter in die Söllbachklamm
und am Bach entlang in drei
Stunden nach Bad Wiessee.

Weil die etwa letzten drei Ki-
lometer geräumt waren, wur-
de es für die Teilnehmer noch
eine regelrechte Eislaufkür.
Unter der leichten Schneede-
cke war der Weg eisglatt und
auch mit Spikes an den Schu-
hen noch sehr rutschig.
Die Pirouetten manches(r)
Teilnehmers(in), einschließ-
lich des Tourleiters, waren re-
gelrecht preisverdächtig, wä-
ren da nicht die teilweise

recht unsanften Landungen
auf dem Hosenboden gewe-
sen. Gott sei Dank ist aber
niemand etwas schlimmeres
passiert und so bleibt die
Wanderung sicher, im positi-
ven Sinne, lange im Gedächt-
nis der Teilnehmer(innen).
Mit dem Bus ging es zurück
nach Tegernsee, von wo es
mit dem Zug zurück nach
München und nach Hause
ging. JOHANN FRITZ
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Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr KFZ-Meisterbetrieb seit mehr als 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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einigermaßen zu kompensie-
ren (Miete usw.). Um diese
„Ungerechtigkeit“ auszuglei-
chen, möchten wir einen er-
neuten Vorstoß bei der Baye-
rischen Staatsregierung ma-
chen, dass Beschäftigte und
Beamte im öffentlichen
Dienst, die in Bergkirchen
wohnen und im Ballungs-
raum arbeiten oder in Berg-
kirchen arbeiten und im Bal-
lungsraum wohnen, künftig
wieder in den Genuß dieser
Ballungsraumzulage kom-
men.
Um diese Aktion erfolgreich
durchzuführen, liegt im Ein-
wohnermeldeamt, Zimmer 1,
eine Unterschriftenliste bis
Ende März aus. Durch Ihre
Unterschrift unterstützen Sie
unser Vorhaben, von dem alle
Beschäftigten und Beamte im
öffentlichen Dienst profitie-
ren.

DIE GEMEINDEVERWALTUNG

Sie sind Bergkirchener Bür-
ger? Sie arbeiten im öffentli-
chen Dienst und bekommen
keine Ballungsraumzulage?

Im Landesentwicklungsplan
(LEP) ist die Gemeinde Berg-
kirchen immer noch als länd-
licher Raum eingestuft, ob-
wohl wir direkter Nachbar
der Landeshauptstadt Mün-
chen sind und über 3.500 Ar-
beitsplätze aufweisen kön-
nen.
Trotz aller Anstrengungen ist
es der Gemeinde Bergkirchen
nicht gelungen, in den Ver-
dichtungsraumMünchen auf-
genommen zu werden und
damit auch in den Genuss der
Ballungsraumzulage zu kom-
men.
Die Ballungsraumzulage wird
im Verdichtungsraum seit vie-
len Jahren gewährt, um die er-
höhten Lebenshaltungskos-
ten im Großraum München

Ballungsraumzulage für Bergkirchen

Fragebogen selbst auszufül-
len und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt
für Statistik bittet alle Haus-
halte, die im Laufe des Jahres
2015 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unter-
stützen.

Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamtes legitimie-
ren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet.
Statt an der Befragung per In-
terview teilzunehmen, hat je-
der Haushalt das Recht, den

nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für
die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr
als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.
Das dem Mikrozensus zu-
grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen. Um je-
doch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für vier aufeinander
folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet.

Erhebung werden seit 1957
laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und sozia-
le Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und
Familien ermittelt. Der Mi-
krozensus 2015 enthält zu-
dem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der
Zugehörigkeit zur gesetzli-
chen Krankenversicherung
nach Kassenart werden auch
die Art des Krankenversiche-
rungsverhältnisses und der
zusätzliche private Kranken-
versicherungsschutz erhoben.
Die durch den Mikrozensus
gewonnenen Informationen
sind Grundlage für zahlreiche
gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb
für alle Bürger von großer Be-
deutung.
Wie das Bayerische Landes-
amt für Statistik weiter mit-
teilt, finden die Mikrozensus-
befragungen ganzjährige von
Januar bis Dezember statt. In
Bayern sind demnach bei
rund 60.000 Haushalten, die

Auch im Jahr 2015 wird in
Bayern wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mi-
krozensus, eine amtliche
Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen
Landesamtes für Statistik
werden dabei im Laufe des
Jahres rund 60.000 Haushal-
te in Bayern von besonders
geschulten und zuverlässi-
gen Interviewerinnen und
Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen
Lage sowie in diesem Jahr
auch zur Krankenversiche-
rung befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen
besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2015 findet im Frei-
staat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhe-
bung bei einem Prozent der
Bevölkerung, statt. Mit dieser

Mikrozensus 2015: Interviewer bitten um Auskunft

Die 18. Ausgabe von „Dachau TV“ ist online
(www.dachau-tv.de). Viel Spaß bei folgenden
Themen, die nicht nur für den Dachauer Land-
kreis von Interesse sind:
- Christl Feierabend: Die 28jährige spielt für den
TSV Schwabhausen in der 1. Tischtennis-Bundes-
liga, war Deutsche Jugendmeisterin im Doppel
und vielfache Bayerische Meisterin im Einzel,
Doppel und Mixed
- „Radio Jeck Drop“: Aus dem Wohnzimmer in
die große weite Welt: Die Karlsfelderin Rosi Wil-
luhn ist Initiatorin eines Web-Radios, das vor gut

7 Jahren nur für Rheinländer gedacht war und in-
zwischen von ganz Deutschland gehört wird
- Bericht über Moderne Viehwirtschaft, hier
geht´s den Rindern richtig gut. Die 2-Millionen
Euro - Investition hat sich wirtschaftlich gelohnt
- Zuschauervideo: Miyoko Shido beweißt, was
mit enormer Konzentration machbar ist - unfass-
bar. Ein Video mit überraschendem Ende
-Musikvideo: Das Dachauer Kult-Duo „Blum Bu-
am“ begeistert mit ihrem Gaudi-Song „Da fress I
an Hirsch“
- Veranstaltungstipps

18. Ausgabe von „Dachau TV“ jetzt online
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag Frauen „Bahamas“,
Pfarrheim Schwabhausen, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern und Pfarrverband Bergkirchen

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Feldl, Veranst.: Obst- undGartenbauvereinGün-
ding

Fr., 13.03. 18.00 Uhr, Sauschießen, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Ober-
bachern,

Fr., 13.03. 19.30 Uhr, Geräuchertes-Essen, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Do., 19.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Oberbachern, Veranst.: Gartenbauverein Ober-
bachern

Fr., 20.03. Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 20.03. 20.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), THW-Starkbier-
fest, THW Unterkunft Günding, Neufeldstr. 4,
Veranst.: THW Förderverein

Fr., 20.03. 1. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 20.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof
Feldl, Günding, Veranst.: Veteranen- und Solda-
tenverein Günding-Mitterndorf

Fr., 20.03. 20.00 Uhr, Finale Vereinspokal, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Fr., 20.03. Vereinsschießen mit Josefischießen, Bürger-
haus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schüt-
zenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 21.03. 9.00 Uhr, Aktion Saubere Flur, Treffp.: Bauhof
Günding, Kinder nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten, Veranst.: Ober- und Garten-
bauverein Günding

Sa., 21.03. 20.00 Uhr, Musikkabarett Josef Brustmann –
„Ich bin so frei“, Bürgerhaus Palsweis, Einlass
19.00 Uhr, mit Bewirtung, Veranst.: vhs Berg-
kirchen

So., 22.03. 100-Schuß-Turnier (vereinsintern), Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützen-
verein Nikolaus Deutenhausen

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Palmbuschenbinden, altes Schul-
haus Lauterbach, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Obst- und Gar-
tenbauverein Deutenhausen-Eisolzried

Fr., 27.03. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützenge-
sellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 27.03. 18.00 Uhr, Endschießen mit Frauenschießen,
Ehrungen und Preisverteilung, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 27.03. 2. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 28.03. 18.30Uhr,VerkaufPalmbuschen,St.Martin-Kir-
che inUnterbachern,Veranst.:Kath. Frauenbund
Bachern

Fr., 02.04. 17.00 Uhr, Endschießen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

Sa., 03.04. ab 14.00 Uhr, Ostereier suchen, Schlittenberg
Günding, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein
Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützenge-
sellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen
Essen, Bekanntgabe der Vereinsmeister und
Preisverteilung (mit Partner), Gaststätte Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Preisverteilung Endschießen, Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Fr., 10.04. 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Sa., 11.04. Ramadama, Gartenbauverein Oberbachern

Fr., 17.04. 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gaststätte
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

Fr., 17.04. 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft
Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 17.04. Endschießen,BürgerhausDeutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deuten-
hausen

Fr., 17.04. 20.00 Uhr, Theaterbesuch im Hoftheater Berg-
kirchen, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 24.04. Endpreisverteilung, Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

So., 03.05. 15.00 Uhr, Theaternachmittag, Maisachhalle,
Veranst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

Fr., 22.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Sa., 23.05. 16.00 Uhr, Weihe des renovierten Feldkreuzes
mit Andacht, am oberen Dorfeingang, neben Fa-
milieOßwald,Veranst.:Obst- undGartenbauver-
ein Günding

Sa., 16.05. Maiandacht, Kriegerkapelle Unterbachern, Ver-
anst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenverein
Oberbachern

Fr., 05.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Mi., 10.06. 19.00Uhr,Kaffee undKuchenundVortrag, altes
Schulhaus Unterbachern, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern

Sa., 20.06. 17.00 Uhr, Sommerfest, Schlittenberg Günding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 27.06. 18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Bergkirchner Ba-
desee, Veranst.: TSV Bergkirchen
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ken zu den Abnehmern in die
bayerischen Regionen ge-
bracht. Heute wird ein Netz
benötigt, das den Strom nicht
nur verteilt, sondern auch an
den zentralen, dezentralen
Einspeisepunkten aufnimmt.
Bildlich herrscht auf den
Stromstraßen jetzt Gegenver-
kehr.
Das Bayernwerk wird in den
kommenden Wochen einen
Vorschlag für die bürger- und
umweltfreundlichste Stre-
ckenalternative erarbeiten
und zur weiteren Beratung
vorlegen.

Mitarbeiter vor Ort

Zur besseren Beurteilung
möglicher Lagen für das Erd-
kabel werden sich Mitarbeiter
des Bayernwerks und von
Partnerfirmen Anfang 2015
vor Ort umsehen, weitere Un-
tersuchungen und Vermes-
sungsarbeiten durchführen
und sich einen Eindruck von
den örtlichen Gegebenheiten
in den Gemeindebereichen
machen.
Weitere Informationen zu
den Planungen werden im
Frühjahr 2015 folgen. Für
Fragen steht Ihnen Markus
Schmitt, Projektleiter, Bay-
ernwerk AG, Bayreuth, Tel.:
0921/2853294, e-mail: bay-
ernwerk@kaltwasser.de

änderten Anforderungen an
das bayerische Verteilnetz.
Die regionale Aufgabe des
Bayernwerks, Strom in die
Fläche und letztlich direkt zu
den Menschen zu bringen, ist
anspruchsvoller geworden.
Die regionale Stromvertei-
lung fand Jahrzehnte lang als
eine Art Einbahnstraße statt.
Strom wurde ausschließlich
von den zentralen Kraftwer-

Das Bayernwerk beginnt
derzeit mit den ersten Pla-
nungsschritten für eine neue
Kabelleitung in den Ge-
meindegebieten Bergkir-
chen, Erdweg, Dachau,
Markt Indersdorf, Röhr-
moos, Schwabhausen und
Weichs. Das etwa 18 Kilo-
meter lange Hochspan-
nungskabel soll vom geplan-
ten Umspannwerk Klein-
schwabhausen bis zum be-
stehenden Umspannwerk
Oberbachern unterirdisch
verlegt werden.

Die Zahl und die Leistung der
dezentralen Erzeugungsanla-
gen, die in Bayernwerk-Netz
einspeisen, haben sich in den
vergangenen Jahren stark er-
höht. Im Bereich des nördli-
chen Landkreises Dachau
kam es zu einem verstärkten
Bau von EEG-Anlagen, der
nun eine Änderung der vor-
handenen Netzinfrastruktur
bedingt. Zum einen, um rege-
nerative Energie für alle Ver-
braucher nutzbar zu machen.
Zum anderen, um eine siche-
re Stromversorgung unver-
mindert zu gewährleisten.

Hintergrund

Der Hintergrund für den ge-
planten 110-kV-Kabellei-
tungsneubau liegt an den ge-

Neue Erdkabelleitung geplant

Die Markierung zeigt den Untersuchungskorri-
dor für die Kabelverbindung

zwischen dem neuen Umspannwerk (UW) Kleinschwab-
hausen und dem UW Oberbachern. In diesem Bereich
werden Mitarbeiter und Partnerfirmen der Bayernwerk
AG in den kommenden Wochen unterwegs sein und an-
schließend mögliche Lagen für die neue Erdkabel-Lei-
tung erarbeiten.

FERNWÄRMEVERSORGUNG IN DER GEMEINDE ....................................................................................................................................................................................................

Anschlüsse werden
preisgünstiger

Vorteile für

Fernwärmekunden

Die neuen Preise müssen
noch mit dem ausstehenden
Lohnindex, der Ende Februar
2015 veröffentlicht wird, an-
gepasst werden.
Anschließend wird der Ver-
waltungsrat des EWG Kom-
munalunternehmens die neu-
en Preise für 2015 beschlie-
ßen.
Der Arbeits- und Bereitstel-
lungspries wird künftig nicht
mehr rückwärts-, sondern
vorwärtsgerichtet festgesetzt.
Ein weiterer Vorteil für unse-
re Fernwärmekunden.

Neues Preisblatt mit

Jahresabrechnung

Mit der Jahresabrechnung er-
halten alle Fernwärmekun-
den ein neues Preisblatt - bitte
bewahren Sie dieses mit Ihrer
Wärmelieferungsvereinba-
rung auf! Künftig kann dann
auch die Jahresabrechnung
jeweils schon im Januar/Fe-
bruar erfolgen.

Bei allen Fernwärmekunden
ist in der Wärmelieferungs-
vereinbarung im Preisblatt,
Anlage 1, festgelegt, dass
sich der Arbeits- und Bereit-
stellungspreis nach den je-
weiligen Indices (15 Prozent
Heizöl, 45 Prozent Strom-
einspeisepreis, 40 Prozent
Lohnkosten) anpasst.

Durch den Heizölpreisverfall
und der Minderung des
Stromeinspeisepreises bedeu-
tet das für die Fernwärme-
kunden, dass auch die Fern-
wärme grundsätzlich günsti-
ger geworden ist und dies si-
cherlich ein positiver finan-
zieller Vorteil ist!
Daher wird je nach An-
schlusszeitpunkt an die Fern-
wärme bei den Fernwärme-
kunden die Jahresrechnung
2013 und 2014 mit den güns-
tigeren Preisen nachberech-
net.
Die Jahresabrechnung 2014
erhalten Sie mit einem neuen
Arbeits- und Bereitstellungs-
preis ca. Mitte März 2015 zu-
gesandt.

Günding-Nord kommt ans Netz

Es wurde eine positive Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung
der einzelnen Bauabschnitte
durchgeführt unter der Vo-
raussetzung der bisher be-
kannten Anschlussnehmer.
Es ist beabsichtigt, die rote
Trasse (A) im Frühjahr 2015
zu beginnen sowie den Bau-
abschnitt C mit Zusammen-
führung der Fernwärme (lila
Trasse) bis zur Heizperiode
2015/2016 im Spätherbst
2015 fertig zu stellen.
Der Ausbau der grünen Tras-

se (B) wird ab dem Jahr 2016
verwirklicht.
Wer noch kein unverbindli-
ches und kostenloses Ange-
bot für die Fernwärme hat
und sich hierfür interessiert,
sollte sich umgehend beim
EWG Kommunalunterneh-
men unter 08142-2867-33
oder 08131-569711 melden.
Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung und
bedanken uns für eine positi-
ve Berichterstattung.

KETTERL, VORSTAND

Günding-Nord soll nun auch
an das Fernwärmenetz ange-
schlossen werden.

Der Ausbau des Netzes wird
in drei Bauabschnitte aufge-
teilt. A) Bauabschnitt (rote
Trasse): Von der bereits exis-
tierenden Fernwärmehaupt-
leitung von der Biogasanlage
wird die St. Vitus Straße, der
Ludlweg sowie der Maisach-
weg erschlossen. B) Bauab-
schnitt (grüne Trasse): Von
der neuen Fernwärmetrasse
wird der östliche Teil, der
Kienaderweg sowie am Sand-
berg erschlossen. C) Bauab-
schnitt (lila Trasse): Um die
Leistung oberhalb der 300
kW liefern zu können, ist der
Verbund zum Fernwärme-
netz der EWG in Günding
notwendig. Hierbei wird ein
Wärmetauscher mit einer
Pumpengruppe notwendig,
welche im Notfall auch die
Kunden der Biogasanlage
versorgen könnte. D) Die
Bgm-Schallermayer-Straße
sowie der Eichenweg werden
auch noch erschlossen, je-
doch besteht bisher noch kei-
ne Detailplanung.
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Kulturprogramn 2015
� Jeden letzten Donnerstag
im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi,
Wirtshaus in Oberbachern.
� Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prenntzell.
� 7. März: Das Bläserensem-
ble „Band of Brassers“ prä-
sentiert ein Konzert mit
Streifzug von Barock bis Pop.
In der Schulaula Bergkir-
chen.
� 21. März, 20.00 Uhr: Josef
Brustmann - Musik-Kabarett
„Leben hinterm Mond“ im
Bürgerhaus Palsweis (mit Be-
wirtung). Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen e.V.
� 17. April, 20.00 Uhr: Qua-
dro Nuevo und Harmonic
Brass. Konzert im Bürger-
haus, Karlsfeld. Veranstaltet
von Kult A 8.
� März/April: Dreiakter im
Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding veranstaltet von
den Theaterfreunden Feldge-
ding.
� 18. April: Kulinarische Le-
sung mit Dr. Peter Peter.
„Kulturgeschichte der Italie-
nischen Küche“. Im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
� 26. April, 14.00 Uhr: Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses Bergkirchen in der Schul-
aula Bergkirchen.
� 25. Mai, 19.00 Uhr: auch
2015 laden Janet Bens und
Petra Morper zum bereits tra-
ditionellen Konzert am
Pfingstmontag in der Pfarrkir-

che Bergkirchen ein. Zusam-
men mit Susanna Morper an
der Violine und weiteren
Gästen gestalten sie eine run-
de Stunde mit musikalischen
Leckerbissen.
� 12. Juni, 19.00 Uhr: Serena-
de am Dorfplatz in Lauter-
bach mit den Ampermusikan-
ten Bergkirchen (bei schlech-
ter Witterung in der Sporthal-
le Lauterbach). Bewirtung
durch den Gartenbauverein.
� 20. Juni, 18.00 Uhr:
Church‘s Hill Open Air Festi-
val mit jungen Bands auf der
Bühne am Eisolzrieder See.
Veranstaltet von Church‘s
Hill Jugendkultur e.V.
� 4. Juli: Open-Air-Konzert
im Hof von Schloss Lauter-
bach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle). Veranstal-
tet von der Vhs Bergkirchen
� Juli/August: Der Musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen wird eröffnet mit Johann
Nestroys Posse „Lumpaziva-
gabundus“. Musikalische Lei-
tung: Robert Scheingraner,
Inszenierung: Herbert Mül-
ler. Spielort: Gewölbesaal des
Reischl-Hofs in Unterba-
chern. Veranstaltet vom Hof-
theater Bergkirchen.

Junge Flötistin räumt Preise ab

tet, das Bläserkreisorchester
dirigiert und als private Flö-
tenlehrerin tätig ist. Wie auf
dem Bild zu sehen, ist die Di-
plomflötistin sichtlich stolz
auf ihre Schülerin. Am 15.
März geht´s nun für Rebecca
zum Landesentscheid nach
St. Ottilien. Zu diesem wich-
tigen Wettbewerb wird sie
von ihrer Flötenlehrerin be-
gleitet werden. Wie es der Zu-
fall will, hatte der Bläserkreis
Bergkirchen e.V. für eben die-

ses Datum auch sein Früh-
jahrskonzert angekündigt
und muss diesen Termin jetzt
verschieben. Frau Hahn kann
schließlich nicht zeitgleich an
zwei Orten sein. Das Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses findet statt am 26. April,
14 Uhr in der Schulaula der
Grundschule. Alle Musiker
drücken der jungen Flötistin
für den Landeswettbewerb
die Daumen und wünschen
viel Erfolg!

BLÄSERKREIS .......................................................................................................................................................

Rebecca Desaga, 14 Jahre,
hatte bereits im November
2014 den Solowettbewerb
auf Bezirksebene, ausgerich-
tet vom Musikbund Ober-
und Niederbayern (MON),
mit ausgezeichnetem Erfolg
für sich entscheiden können.

Weiter ging´s nach der Weih-
nachtspause mit dem Ver-
bandsentscheid am 25.01. in
Eching, bei dem sie mit einer
ausgezeichnetem Leistung ei-
nen Durchmarsch hinlegte
und sich so direkt für den
Landesentscheid qualifizie-
ren konnte. Einmal auf Er-
folgskurs, trat Rebecca dann
noch am 1. Februar beim Re-
gionalwettbewerb „Jugend
Musiziert“ des Tonkünstler-
verbands Münchenan und
konnte hier den 2. Platz ihrer
Altersklasse erreichen. Be-
reits seit der Grundschule
spielt Rebecca die Querflöte
und konnte hier in einer Blä-
serklasse erste Erfahrungen
sammeln. Inzwischen hat das
Mädchen seit 4 Jahren Unter-
richt bei Nicola Hahn, die die
Grundschulbläserklasse lei-

Blechbläserkonzert mit der
„Band of Brassers“ am 7. März

Band of Brassers, das zwölf-
köpfige Blechbläser-Ensem-
ble präsentiert am 7. März ab
19.30 Uhr in der Aula der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen ein Konzert.
Das eigens für diesen Abend
einstudierte Programm lau-
tet: „Brass Chop-Suey: Wil-
der Ritt durch Epochen. Von
Barock bis Pop - und
manchmal auch dazwi-
schen“. Karten zu 10,-- Euro
gibt es ab sofort im Vorver-
kauf bei der Tankstelle Stei-
ninger und im Rathaus Berg-
kirchen, sowie an der
Abendkasse.

Neben feierlicher Barock-
Musik und Bläsermusik der
Romantik stehen auch be-

kannte Jazz-Standards, Film-
musik und Popmusik auf dem
Programm. Doch neben ab-
wechslungsreicher Musik
dürfen sich die Gäste auch
auf einige Einlagen und phan-
tasievolle Einfälle der Bläser-
Truppe freuen, die sich in den
letzten Jahren auch über die
Landkreisgrenzen hinaus ei-
nen Namen gemacht hat.
Selbst die Bayerische Staats-
regierung bzw. der Vizepräsi-
dent des Bayerischen Land-
tags hat die Band of Brassers
bereits engagiert.
„Wir freuen uns sehr über die
Einladung der Gemeinde
Bergkirchen“, sagt Jan Manz,
Flügelhornist und Conféren-
cier der Band of Brassers.
„Wir wollen so einen Teil da-

zu beitragen, den menschlich
sehr angenehmen und musi-
kalisch, insbesondere auch
für die Nachwuchsarbeit,
sehr produktiven Austausch
beider Gemeinden zu intensi-
vieren“. Über die Details zum
Konzert mag Manz jedoch
noch nicht zu viel verraten:
„Wer uns kennt, weiß, dass
wir uns selbst nicht allzu
ernst nehmen. Wir sind und
bleiben Amateurmusiker.
Aber das, was wir tun, ma-
chen wir mit großer Leiden-
schaft. Insofern ist es unser
Ziel, den Zuhörern in Berg-
kirchen einen kurzweiligen
Abend zu bereiten und posi-
tiv zu überraschen. Mit unse-
rer Musik. Und manchmal
auch mit ein wenig mehr“.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Telefon 08131 376633
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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NEUERÖFFNUNG
Physikalische Therapie ...

NEUERÖFFNUNG
Physikalische Therapie ...

... jetzt auch in
Bergkirchen, Bruckbergstraße 1

Unser umfassendes Leistungsspektrum:
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Med. Massage
• Rehabilitation nach OP, Unfall- und
Sportverletzungen

• Lymphdrainage
• Hausbesuche, u. v. m.

Physikalische Therapie Bergkirchen
Par is Andreadis und Team
85232 Bergkirchen, Bruckbergstraße 1
Tel. 0 81 31/9 97 58 77, Fax 0 81 31/9 97 58 78
www.p-t-bergkirchen.de
E-Mail: p.andreadis@gmx.de

Unsere Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 8–12 u. 14–19 Uhr
Freitag 8–13 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Bergkirchen 5

Unser Bauhof Wir stellen unser Bauhofteam vor: (hintere Reihe von l. n. r.) Si-
mon Burgmair, Anton Gasteiger, Michael Brummer, Hubert Klotz,

Markus Wassermann (vordere Reihe von l. n. r.) Daniel Müller, Julian Felbermeier, Tho-
mas Schuster, Günter Zeif.

Seit 40 Jahren
im öffentlichen

Dienst tätig

Bürgermeister Simon Land-
mann überreichte Frau Uta
Böhm eine Ehrung für ihre
40-jährige Tätigkeit im öf-

fentlichen Dienst. Sie war vor
ihrer Beschäftigung in der

Gemeinde Bergkirchen in an-
deren Kinderbetreuungsein-
richtungen tätig. Nach vielen
Jahren im Kinderhaus Wich-

telburg ist sie jetzt in der
Ganztagesschule und im

Hort im Einsatz.

15 Jahre
im Bauamt
der Gemeinde

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte Herrn Jens
Gries zu seinem 15-jährigen
Mitarbeiterjubiläum.
Er begann am 01.01.2000 sei-
ne Tätigkeit im Bauamt der
Gemeinde Bergkirchen.
Hier ist er hauptsächlich für
den Tiefbau (Wasser-, Kanal-
und Straßenbau usw.) zu-
ständig.

NEUES AUS DEM RATHAUS ........................................................................................................................

Mai-Ausgabe
Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 6. Mai
2015.

vhs-Programm liegt aus
Das Programm für das neue
Frühjahr- und Sommersemes-
ter der Volkshochschule
Bergkirchen liegt seit 30. Ja-

nuar an den üblichen Stellen
aus und kann im Internet un-
ter www.vhs-bergkirchen.de
eingesehen werden.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT ..........

Das Ja-Wort gegeben Am 19. Dezember
2014 gaben sich Rena-

te und Josef End aus Gröbenried im Standesamt Bergkir-
chen das Ja-Wort.

Mitteilungsblatt online
Wussten Sie schon? Das Mit-
teilungsblatt gibt es auch on-
line zum kostenlosen Herun-

terladen! Besuchen Sie die
Website der Gemeinde unter
www.bergkirchen.de!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ..................................................

Goldhochzeit
Am 15.01.2015 feierten die Ehe-
leute Marianne und Erich Febel ihr

goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Das Paar lernte sich
Anfang 1964 bei der Arbeit kennen. Ein Jahr später wur-
de geheiratet. Die standesamtliche Trauung fand in der
Kirche St. Peter in Dachau statt. Zur Familie gehören u. a.
ein Kind und ein Enkel. Erich ist ein Naturmensch und ist
viel draußen unterwegs. Radeln, kochen und garteln
zählen zu seinen Hobbys. Seine Frau ist sozial sehr enga-
giert. Sie arbeitet in der Nachbarschaftshilfe mit, ist beim
VdK im Vorstand und in der Kirchengemeinde aktiv.

Diamanthochzeit
Die Eheleute Isolde und Ge-
org Biesel feierten am

22.01.2015 ihr diamantenes Hochzeitsjubiläum. Bürger-
meister Simon Landmann gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Isolde ist eine gebürtige Eschenriederin und
ihr Mann stammt aus Niederschlesien. Kennen gelernt
haben sich die beiden auf einem Rosenmontagsball in
München. Die Hochzeit fand damals in Pasing statt. Aus
der Ehe gingen zwei Kinder hervor und im Laufe der Jah-
re kamen ein Enkel und zwei Urenkel dazu. Ein drittes
Urenkelchen ist gerade unterwegs. Das Jubelpaar ist
noch recht fit und vertreibt sich die Zeit gerne mit der
Pflege des Gartens.

Goldhochzeit
Am 04.02.2015 feierten Leonhard
und Kreszenz Heitmeier aus Kiena-

den ihre goldene Hochzeit, zu der Bürgermeister Simon
Landmann die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Leonhard wurde auf dem Hof
seiner Eltern in Kienaden geboren. Seine Frau stammt
aus Eismerszell in der Nähe vonMoorenweis. Aus der Ehe
gingen 3 Kinder hervor und im Laufe der Jahre vergrö-
ßerte sich die Familie um 6 Enkel. Das noch sehr fitte Paar
arbeitet immer noch in der Landwirtschaft mit, ist sehr
naturverbunden und in der Freizeit viel mit dem Radl un-
terwegs. Krezsenz kümmert sich liebevoll um ihren Gar-
ten, während ihr Mann ein echter Fußballfan ist. Er ver-
säumt kein Spiel des TSV Bergkirchen.

11. THW-Kinderfaschingsball
Am Sonntag 08.02. war es
wieder soweit - über 300
Kinder und Jugendliche, so-
viel wie noch nie - eroberten
mit ihren Eltern wieder die
Unterkunft in Günding. Die
Dachauer THW Jugend ver-
anstaltete ihren 11. THW
Kinderfaschingsball und
zahlreiche Clowns, Piraten,
Indianer, Prinzessinnen,
Cowboys verwandelten den
großen Saal des THW´s in ei-
ne Faschingshochburg!

Bereits kurz nach Einlass tra-
fen die ersten Kinder mit ih-
ren Eltern in der schön ge-
schmückten Faschingshalle
des THW ein. Mit vielen Spie-
len und Überraschungen so-
wie fetziger Musik unterhiel-
ten die Clowns Gisi, Marina
und Sven die kleinen und gro-
ßen Gäste. Viele tolle Preise
konnten die kleinen Fa-
schingsfreunde bei zahlrei-
chen Spielen gewinnen. Die
fünf Hauptpreise, die das
THW auslobte, zogen die bei-
den 3jährigen Marie und The-
resa aus dem Lostopf von

und Stefan III. auf. Nach dem
Fasching vorbei ist, steht im
THW schon das nächste
Highlight auf dem Programm:
Das THW Starkbierfest mit
der Blechblos´n findet am
20.03.2015 in der Gündinger
THWUnterkunft statt. Weite-
re Details sowie Vorverkaufs-
termine werden in der Presse,
auf der Facebookseite des
THWDachau und der Home-
page unter www.thw-dach-
au.de zeitnah veröffentlicht
und bekanntgegeben.

über 300 Eintrittskarten. Bei
fetziger Musik schwenkten
Mütter, Väter, Oma und Opas
mit ihren Kindern auf der
Tanzfläche ihr Tanzbein. Na-
türlich durfte das traditionelle
Mohrenkopfwettessen sowie
die legendäre „Reise nach
Günding“ nicht fehlen. Als
weiterer Höhepunkt des
Nachmittags trat die Fa-
schingsgesellschaft Feringa
aus Oberföhring mit der Kin-
dershowtanzgruppe und dem
Kinderprinzenpaar Lisa II.

Lauterbacher Spritzenball
Am Freitag, den 13. Februar,
verwandelte sich das Gerä-
tehaus unter dem Einsatz
von vielen fleißigen Händen
und dem Dekotrupp wieder
zum „Ballsaal“ für Fa-
schingsnarren.

Die bunte Schar an Gästen
tobte nicht nur zur Musik un-
seres ausgezeichneten Musi-
kers Stefan, sondern zog auch
„atemlos“ durch das Haus.
Entweder zu Polonäse oder
um in der Bar eine Ver-
schnaufpause einzulegen.
Dort kümmerten sich unsere
Barpiratin und ihr Papagei
um die durstige Meute. DJ
Minion ließ auch hier die
Stimmung steigen. Wer etwas

mehr als ein Gläschen Sekt
oder die Barklassiker für Zwi-
schendurch brauchte wurde

mit Fisch- und Leberkässem-
meln versorgt. Ein „narrisch-
guter“ Abend.

Volkstanzkurs
Mit großer Begeisterung nahmen 25 Paare heuer am Volkstanz-
kurs im Pfarrheim Bergkirchen teil. Unter der Anleitung von An-

derl Wagner und Doris Schneider wurden an 5 Abenden Tänze eingeübt. Die musikali-
sche Begleitung übernahm wie die Jahre zuvor Franz Traub.
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NEUE ERDENBÜRGER HERZLICH WILLKOMMEN .......................................................................................................................................................................................................

Jeremy heißt der
jüngste

Spross von Lydia und Re-
nè Mattert aus Feldge-
ding. Der kleine Mann
wurde am 15. Oktober
2014 in Dachau geboren.
Mit seinem „großen“
Bruder Mick-Jason (2 ½
Jahre) wird er bald dafür
sorgen, dass es zu Hause
rund geht.

Ludwig Am 09. Sep-
tember

2014 erblickte der kleine
Ludwig Schöger in Dach-
au das Licht der Welt. Er
war bei seiner Geburt
3.100 g schwer und 48
cm groß. Er ist das erste
Kind von Carolin Mayer
und Tobias Schöger aus
Günding.

Paul

Alexander Eisfeld wurde am
01. November 2014 in Dach-
au geboren. Seine persönli-
chen Geburtsmaße waren:
Größe 52 Zentimeter, Ge-
wicht 3.400 Gramm. Der jun-
ge Mann wohnt mit seinen
Eltern Diana Zetzsche und
Alexander Eisfeld in Bergkir-
chen.

Max

Am 27. November 2014 er-
blickte der kleine Max Domi-
nic in Dachau das Licht der

Welt. Seine persönlichen Ge-
burtsdaten: Gewicht 3.630 g

und Größe 53 cm. Max ist
nach Lukas das zweite Kind
von Franziska und Andreas
Eichinger aus Bergkirchen.
Zur Schar der Gratulanten

gehörten auch die Kollegen
der Gemeindeverwaltung,
wo die Elternbeschäftigt

sind

Florian Am 08. Oktober 2014 wurde der kleine Flo-
rian Benedikt in Dachau geboren. Er ist das

dritte Kind von Ariane und Stefan Solleder aus Lauter-
bach. Der süße Junge war bei seiner Geburt 51 cm groß
und 3.270 g schwer. Stolz präsentieren die großen Ge-
schwister Anna (7) und Felix (6) das neue Familienmit-
glied.

Sophia wurde am 23.
Dezember

2014 in Dachau geboren.
Ihre Geburtsmaße waren
53 Zentimeter groß und
3.500 Gramm schwer. Mit
den Eltern Ulrike und Ma-
thias Liedl freut sich auch
die große Schwester Mari-
na (2) über den neuen Er-
denbürger. Die junge Fa-
milie wohnt in Bergkir-
chen.

Karina Am 22. De-
zember 14,

um 23.12 Uhr erblickte
die kleine Karina in Fürs-
tenfeldbruck das Licht
der Welt. Sie war 49 cm
groß und brachte 2.790 g
auf die Waage. Das klei-
ne Mädchen ist das erste
Kind von Stefanie und
Bernd Kurz aus Palsweis-
Moos.

Mia Louisa wurde am 06. Novemnber 2014 um 13.38
Uhr im Dachauer Krankenhaus geboren. Sie wog

3.160 g und war 50 cm groß. Sie ist das erste Kind von
Nadja und Renè Klatt und wohnt in Günding.

Isabel Stolz präsen-
tiert Rafael

Ahammer seine kleine
Schwester Isabel, die am
14. Dezember 2014 in
Dachau geboren wurde.
Sie war 3.960 g schwer
und 53 cm groß. Mit den
Eltern Kira und Bernhard
wohnen die beiden Kin-
der in Günding.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der

Grundv
ersorgu
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BestStr
om-Tarif w

echseln

und Geld sparen!
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J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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80 Am 08.01.2015 fei-
erte Konrad Haas

aus Lauterbach sein 80.
Wiegenfest, zu dem die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte. Der
Jubilar wurde in Bibereck
geboren und heiratete
im Jahr 1960 seine Frau
Maria. Aus der Ehe gin-
gen 2 Kinder hervor und
im Laufe der Jahre ver-
größerte sich die Familie
um 3 Enkel. Konrad hat
früher auf dem Bau gear-
beitet und später war er
lange Zeit beim Land-
kreis Dachau beschäftigt.
Der rüstige Rentner ver-
treibt sich heute seine
Zeit mit Zeitung lesen so-
wie Fußball und Sport
schauen.

80 Am 03.02.2015 hat-
te Andreas Baum-

gartner allen Grund zum
Feiern, denn er wurde 80
Jahre alt. Bürgermeister
Simon Landmann be-
suchte den Jubilar und
überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Andreas wurde in Zie-
gelstadel bei Sulzemoos
geboren und kam nach
der Hochzeit mit seiner
Frau Theresia im Jahr
1962 nach Deutenhau-
sen. Der gelernte Schuh-
macher wechselte nach
seiner Lehre zur Firma
MAN, wo er bis zur Rente
blieb. Der noch sehr rüs-
tige Senior vertreibt sich
seine Zeit mit viel spazie-
ren gehen, Zeitung lesen
und besucht regelmäßig
freitags und sonntags
den Stammtisch beim
Peiß.

80 Frau Monika Meiß-
ner aus Lauterbach

feierte am 05.02.2015 ih-
ren 80. Geburtstag, zu
dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die herz-
lichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrach-
te. Sie wurde in Kleinzöl-
nig in Schlesien geboren.
Im Jahr 1957 heiratete
sie ihren Mann Rudolf.
Aus der Ehe gingen drei
Kinder hervor und im
Laufe der Jahre kamen 5
Enkel dazu. Zunächst
wohnte die Familie in
Günding und im Jahr
1969 zogen sie ins eigene
Haus nach Lauterbach.
Die Jubilarin ist noch
sehr fit. Sie interessiert
sich für alle Sportarten,
ganz besonders liebt sie
Skispringen und Fußball.
Außerdem versorgt sie
die ganze Familie mit
selbst gestrickten So-
cken. Im Sommer ist die
Pflege ihres Gartens ihr
größtes Steckenpferd.

85 Am 17.12.2014 hat-
te Wilhelm Kuhn

allen Grund zum Feiern,
denn er wurde 85 Jahre
alt. Bürgermeister Simon
Landmann gratulierte
ganz herzlich im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar stammt
wie so viele Gemeinde-
bürger aus Cerwenka, ei-
ner kleinen Stadt in Ju-
goslawien, mit der er bis
heute stark verbunden
ist. Nach den Wirren des
Krieges verschlug es ihn
nach Unterbachern und
1952 zog er nach der
Hochzeit mit seiner Frau
Elisabeth in das neu ge-
baute Haus nach Gün-
ding. Zur Familie gehö-
ren u. a. 2 Kinder, 3 Enkel
und 3 Urenkel. Fernse-
hen und Fußball schauen
gehören zu seinem Zeit-
vertreib. Sein größtes
Hobby ist jedoch sein
Garten, den er mit gro-
ßer Leidenschaft hegt
und pflegt.

90. Geburtstag Am 28.01.2015 feierte Jakob
Brochmann aus Oberbachern

seinen 90. Geburtstag, zu dem Bürgermeister Simon
Landmann die herzlichsten Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Der noch recht fitte
Jubilar wurde in Groß-Scham, das liegt in Rumänien, ge-
boren und kam über viele Umwege nach Oberbachern.
Der Witwer vertreibt sich seine Zeit mit Spazieren gehen,
Zeitung lesen und Musik hören. Auf dem Bild ist er mit
seiner Enkelin Susanne zu sehen.

Am 28.12.2014 konnte Frau

Christl Gradl aus Feldgeding

ihren 80. Geburtstag feiern.

Die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner gratulierte recht

herzlich und überbrachte die

Glückwünsche imNamen der

Gemeinde Bergkirchen. Frau

Gradl wurde in Graber im Su-

detenland geboren und kam

nach den Kriegswirren nach

Feldgeding, wo sie am

24.08.1957 in Altötting ihren

Gustl heiratete. Aus der Ehe

gingen zwei Kinder hervor

und im Laufe der Jahre ka-

men 4 Enkelkinder dazu. Die

gelernte Bürokauffrau arbei-

tete viele Jahre bei der Beklei-

dungsfirma Grätz in Dachau

sowie 18 Jahre in der Gemein-

dekanzlei in Feldgeding. Bis

zu ihrem 77. Lebensjahr half

sie noch stundenweise in der

Bäckerei Gradl in Odelzhau-

sen aus. Der monatliche Se-

niorenstammtisch im Pfarr-

heim in Bergkirchen ist für sie

Pflichtprogramm. Mit

Schwimmen im Eisolzrieder

See hält sie sich körperlich fit.

80 Jahre: Christl Gradl

80. Geburtstag Frau Renate Ernst aus Feldge-
ding hatte am 27.01.2015 allen

Grund zum Feiern, denn sie wurde 80 Jahre alt. Bürger-
meister Simon Landmann gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die noch recht rüstige Jubilarin wurde in
Breslau in Schlesien geboren und lebt seit 1991 in Feldge-
ding. Neben ihrem Ehemann Hans gehören außerdem 2
Kinder und 4 Enkel zum Kreis der Familie. Die gelernte
Industriekauffrau beschäftigt sich mit Heilsteinen und
fertigt Edelsteinschmuck. Auf dem Foto ist das Geburts-
tagskind mit Tochter Sabine, Schwiegersohn Wolfgang
und Ehemann Hans zu sehen.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Neue Kooperation
in Lauterbach

Am Samstag, den 07. Februar
2015, war ich beim Treffen
zwischen Aktiven des Förder-
vereins Alte Schule Lauter-
bach, Haus der Begegnung
e.V. und Vertretern der Dorf-
jugend dabei, um gemeinsam
den weiteren Ausbau des
Schulhauses zu klären.

Schnell und zu aller Zufrie-
denheit wurden der Innen-
ausbau und damit die Ausge-
staltung des Jugendraums be-
sprochen. Nach dem Grup-
penfoto packten alle Anwe-
senden gemeinsam noch ein
wenig an.

JOHANNES BOCKERMANN

Neuer Skaterpark in Unterbachern:
„Geheimtipp in der Szene“

Nach jahrelanger Planung
des Baus ist es seit Ende letz-
ten Jahres nun endlich so-
weit, der Skatepark in Un-
terbachern amGmainweg ist
fertig und gilt schon jetzt als
absoluter Geheimtipp in der
Skateboardszene im Raum
um München.

Jeder will das kleine aber den-
noch sehr feine Schmuck-
stück sehen und auch gleich
mit seinem Skateboard befah-
ren. Damit jeder, auch die,
welchen dies vielleicht zuvor
verborgen war, dieses Aus-
hängeschild einer Extrem-
sportart mal aus der Nähe be-
trachten kann, wird der Ska-
tepark am Sonntag, den 26.

April 2015 ab 11:00 Uhr auch
feierlich eröffnet.

Offizielle Einweihung
mit Skate-Contest
am 26. April 2015

Nach den offiziellen Worten
von Bürgermeister Land-
mann und der kirchlichen
Segnung wird der Park allen
Gästen vorgestellt. Natürlich
darf da auch kein allüblicher
sogenannter Opening - Con-
test fehlen.
Es werden Fahrer aus dem
ganzen Münchner Umland
erwartet, die sich schon jetzt
wie kleine Kinder auf diesen
Tag freuen.

Aber natürlich ist für den
Contest wirklich jeder einge-
laden, der sein Skateboard
mit ein paar Tricks zur Schau
stellen will - egal ob jung oder
alt - egal ob von nah oder
fern- für jeden Skater ist der
Park befahrbar, um Teil die-
ses Spektakels zu werden. Für
passende Stimmung wird
selbstverständlich auch ein
DJ den Wettbewerb musika-
lisch begleiten.
Und damit auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz kommt,
sorgt sich der Church‘s Hill
Jugendkultur Verein u.a. mit
Crepés und kühlen Geträn-
ken um den kleinen Hunger
zwischendurch.

BENEDIKT ISEMANN

JUGENDARBEIT ....................................................................................................................................................................................................................................................................................

Schützenverein Hubertus Bergkirchen.

Schützenverein Kreuzholzhausen-Machtenstein.

Festlichkeiten. Schießen kön-
nen Jugendliche ab dem
zwölften Lebensjahr und un-
ter zwölf nur mit einer Son-
dergenehmigung für Luftge-
wehr und Luftpistole.
Eine Besonderheit beim
Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen ist das Licht-
gewehr, mit diesem können
schon Kinder ab etwa 8 Jah-
ren trainieren. Die drei Schüt-
zenvereine bieten ihren Kin-
dern und Jugendlichen ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm, wie zum Beispiel Ju-
gendkönigsschießen, Niko-
lausschießen, Weihnachts-
schießen, Gaumeisterschaf-
ten, sowie Jugendausflüge
und einiges mehr.
Wir freuen uns schon auf die
nächsten Besuche und darauf
weiter berichten zu können.

Die Trainingszeiten für Kin-
der und Jugendliche sind wie
folgt:

-
Hubertus in Bergkirchen

mit Jugendleiter Bernhard
Eberl freitags von 18 bis 20
Uhr.

-
Schützen Einigkeit

Kreuzholzhausen-Machten-
stein mit Jugendleiter Christi-
an Brandl freitags von 18 bis
19 Uhr.

-
Schützen Nikolaus Deu-

tenhausen mit den Jugendlei-
terinnen Katharina Schmid-
bauer und Christl Biller
dienstags von 19 bis 20 Uhr.

Die ausführlicheren Berichte
und Infos der Vereinsbesuche
sind zu finden unter www.Ju-
gend-Bergkirchen.de.

BIANCA BÄNISCH
JOHANNES BOCKERMANN

gendlichen dadurch die Viel-
falt des Angebots aufzuzeigen
und das Interesse für die Ver-
eine zu wecken.
Unsere Besuche starteten bei
den Schützenvereinen, deren
Saison von September bis
April stattfindet.
Der Schießsport fördert die
Konzentration und Disziplin,
man ist Teil der Gemeinschaft
und erlebt im Verein viele ge-
meinsame Aktivitäten und

Seit November letzten Jahres
nehmen wir verstärkt Kon-
takt zu den Vereinen der Ge-
meinde mit Jugendabteilun-
gen auf. Dies ist uns sehr
wichtig, da wir die Vereine
und deren Jugendleiter ken-
nenlernen, sowie unsere Un-
terstützung anbieten möch-
ten.

Eines unserer Ziele ist es
auch, den Bergkirchner Ju-

Jugendabteilungen besuchen Schützenvereine

Schützenverein Nikolaus Deutenhausen.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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maligen Gemeindehaus eine
kleine Bücherei einzurichten.
Eifrige Jugendliche halfen bei
der Organisation. So waren
die bescheidenen Anfänge.
Nachdem mit dem St.-Micha-
els-Bund die Trägerschaft ge-
gründet wurde, übernahm
Frau Hönigschmid die Lei-
tung der Bücherei, die 1981
im Neubau des Pfarrheims in
Bergkirchen integriert wurde.
Nach 15 Jahren übergab sie
die Leitung an Frau Inge Bor-
tenschlager. Doch die enge
Verbundenheit zur Bücherei
besteht heute noch, denn seit
25 Jahren liest sie dort einmal
im Monat „ihren Kindern“
Geschichten und Märchen
vor. Frau Hönigschmid ist ei-
ne beeindruckende Frau, die
durch ihre körperliche und
geistige Fitness nicht nur für
ihre Familie ein großes Vor-
bild ist. FOTO: BRUNO EHLING

1976 nach Eisolzried und erb-
te von dieser stapelweise Bü-
cher. Da sie nicht wusste wo-
hin mit den vielen Büchern,
kam sie auf die Idee, im ehe-

gepflanzt wurde. Eva Hönig-
schmid, die vorher nichts von
dieser Aktion wusste, war
sichtlich gerührt. Frau Hönig-
schmid war gemeinsam mit

Eine ganz besondere Überra-
schung erwartete Frau Eva
Hönigschmid an ihrem 95.
Geburtstag, den sie am
06.02.2015 im Kreise ihrer
großen Familie, zu der vier
Söhne, sieben Enkelkinder
und neun Urenkel gehören,
feierte. Sie wurde einfach ins
Auto gesetzt und zu ihrer
Geburtstagsüberraschung
nach Bergkirchen gefahren.

Am neuen „Bruggerhaus“, in
das nach Fertigstellung u. a.
die Bücherei einziehen wird,
wurde sie von Bürgermeister
Simon Landmann empfan-
gen. Der Gemeindechef über-
brachte die Glückwünsche
der Gemeinde Bergkirchen.
Sie erhielt als Geschenk von
Ihrer Familie einen 4 Meter
hohen Walnussbaum, der im
Garten des neuen Gemeinde-
hauses zu Ehren der Jubilarin

Bücherei-Mitgründerin Eva Hönigschmid 95

Pfarrer Josef Eggendinger ent-
scheidend an der Gründung
der Gemeindebücherei betei-
ligt. Sie zog nach dem Tod der
Schwiegermutter im Jahr

Lucia Hornung feiert den 80.
Bei bester Gesundheit konnte
am 06.12.2014 Frau Lucia
Hornung ihren 80. Geburts-
tag feiern, zu dem Bürger-

meister Simon Landmann die
herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.

Die Jubilarin wurde in Pfaf-
fenberg in Niederbayern ge-
boren und kam mit 1 ½ Jah-
ren nach Bachern, wo sie bis
heute lebt. Zur ihrer Familie
zählen unter anderem zwei
Kinder und die Enkel Andre-
as und Maximilian, die auf
dem Geburtstagsbild zu se-
hen sind.
Ein großes Hobby der recht
rüstigen Seniorin ist das Rei-
sen, insbesondere Schiffsrei-
sen haben es ihr angetan. Ein
weiteres Hobby ist ihr Gar-
ten. Außer Blumen baut sie
Obst und Gemüse an und ver-
sorgt damit sich und die Fa-
milie. Mit Turnen und Yoga
hält sie sich körperlich fit und
sie hofft, dass dies noch lange
so bleibt.

August Schwarz wird 80
Am 06.02.2015 feierte August
Schwarz aus Palsweis seinen
80. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann besuch-
te den Jubilar und überbrach-
te die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Der ge-
bürtige Palsweiser ist seit
1965 mit seiner Frau Rosema-
rie verheiratet. Das Paar hat 3
Kinder und 3 Enkel. Der sehr
rüstige Jubilar hat früher seine
eigene Landwirtschaft betrie-
ben und fährt heute noch ger-
ne mit seinem Enkel Lukas
mit dem Traktor durch die
Fluren. Auf dem Bild ist das
Geburtstagskind mit seinen
Enkelkindern Oliver, Daniel
und Lukas zu sehen.

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser, aus Platzgründen können leider nicht
immer alle von Ihnen eingereichten Beiträge veröffentlicht
werden.
Wir bemühen uns jedoch, dies in der jeweils folgenden Ausgabe
des Mitteilungsblattes nachzuholen. Danke für Ihr Verständnis.

Frau Anna Liedl aus Bergkir-
chen feierte am 11.01.2015
ihren 90. Geburtstag, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen über-
brachte. Die Jubilarin wurde
in Oberbachern geboren und
kam nach ihrer Hochzeit im
Jahr 1951 nach Bergkirchen.
Die Familie besteht u. a. aus 3
Kindern, 5 Enkeln und 4 Ur-
enkeln. Das 5. Urenkelchen
wird jeden Tag erwartet. Die
Familie und insbesondere die
Enkel und Urenkel liegen ihr

ganz besonders am Herzen.
Die größte Freude machte ihr
die Enkelin Michaela, die ex-
tra zum Geburtstagsfest aus
Australien angereist ist. Ob-
wohl Anna mittlerweile mit
altersbedingten Einschrän-
kungen zu kämpfen hat, ist
der regelmäßige Kirchgang
für sie sehr wichtig. Ansons-
ten vertreibt sie sich ihre Zeit
mit der täglichen Zeitungs-
lektüre und nimmt gerne am
monatlichen Seniorennach-
mittag teil. Auf dem Foto ist
sie mit ihren Enkeln und Ur-
enkeln zu sehen. FOTO: B. EHLING

90 Jahre: Anna Liedl
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Anmeldung für die offene Ganztagsschule an der Mittelschule Bergkirchen ab sofort möglich
der offenen Ganztagsschule verbringen
die Kinder mehr Zeit an der Schule. Sie
wird so noch mehr zum Erfahrungs- und
Lernraum für das soziale Miteinander.
Gemeinsam mit Schule und Elternhaus
tragen wir die Verantwortung für die Er-
ziehung der Kinder und legen daher
Wert auf eine gute Kooperation mit den
Eltern. Ebenso wichtig ist uns die Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung und den
Lehrkräften sowie der Jugendsozialar-
beit an der Schule.

Die Mittelschule Bergkirchen bietet
seit dem Schuljahr 2009/2010 eine of-
fene Ganztagsbetreuung für die Schü-
lerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufen 5-9 der Mittelschule an. Im An-
schluss an den Vormittagsunterricht bie-
ten wir eine betreute Mittagsverpfle-
gung sowie ein verlässliches Nachmit-
tagsangebot mit Hausaufgabenbe-
treuung, verschiedenartigen Freizeit-
aktivitäten und gegebenenfalls Lern-
und Förderangeboten an.

Die offene Ganztagsschule ist geöffnet
von Montag - Donnerstag von 11.45 Uhr
- 16.15 Uhr. In den Ferien findet keine
Betreuung im Rahmen der offenen
Ganztagsschule statt.
Die offene Ganztagsschule ist für die
Eltern grundsätzlich kostenfrei. Es fal-
len im Regelfall lediglich die Kosten
für das Mittagessen an. Unser Konzept
orientiert sich an den Vorgaben des
Bayerischen Staatsministeriums für Un-
terricht und Kultus. Durch den Besuch

Ab sofort können Schülerinnen und
Schüler für das Schuljahr 2015/2016 für
die offene Ganztagsschule angemeldet
werden. Anmeldeformulare sind im Se-
kretariat der Schule oder in der Ganz-
tagsschule erhältlich. Außerdem stehen
sämtliche Formulare sowie das Konzept
auf der Homepage der Schule zum
Download bereit. Anmeldeschluss ist
Freitag, 08. Mai 2015. Für Fragen steht
das Team der offenen Ganztagsschule
unter 08131/366045 zur Verfügung.

Blasiussegen im
Kinderhaus Pusteblume

Am Fest Maria Lichtmess,
besuchte uns Herr Diakon
Steiner, um uns den Blasius-
segen zu spenden.

Wir versammelten uns im
Turnraum und riefen uns
noch einmal die vorangegan-
genen religiösen Geschichten
zu „Maria Lichtmess“ und
dem „Hl. Blasius“ ins Ge-
dächtnis. Wir begannen mit
den Kreuzzeichen und Hr.
Steiner erzählte uns, dass bei-
de Festtage zusammen gefei-
ert werden und er uns heute
den Blasiussegen spenden
wird. Dieser wird auf den Hl.
Blasius zurückgeführt, der ein

Kind vor dem Ersticken geret-
tet hatte. Und so soll uns die-
ser Segen auch heute noch
vor Halskrankheiten schüt-
zen. Der Diakon segnete auch
noch unsere selbstgestalteten
Kerzen, die in der Mitte des
Turnraums um eine brennen-
de Jesuskerze aufgestellt wa-
ren. Nach dem Lied „Kleine
Flamme brenne hell“ begann
Herrr Steiner jedes einzelne
Kind mit Namen anzuspre-
chen und den Blasiussegen zu
spenden. Zum Schluss san-
gen wir das Lied: „Gott, dein
guter Segen“ und jedes Kind
bekam seine Kerze mit nach
Hause.

Fasching im
Bergkirchener
Kinderpark

Am Rosenmontag-Vormittag
fand im Kinderpark Bergkir-
chen unsere, mittlerweile
traditionelle, Faschingsfeier
statt. Die lustig und bunt kos-
tümierten Kinder (und auch
Mamis) tanzten, sangen und
spielten mit viel Spaß im
Pfarrheim... und leckere
Krapfen gab es auch zum Na-
schen! Helau - und vielen
Dank!

Gebastelt Das ers-
te Halb-

jahr unseres Eltern-Kind-
Programmes geht nun
langsam zu Ende und wir
sagen dem Winter lang-
sam ade. Zum Winter
durfte natürlich ein
Schneemann nicht feh-
len! Die Kinder basteltet
gemeinsam mit Ihren
Mama’s einen riesen
Schneemann als Grup-
penbild, der nun den EKP
Raum verziert.
Nach den Faschingsferi-

en startet das 2. Halb-
jahr, bei Interesse kön-
nen Sie sich gerne bei
Natalie Lang, Tel. 332 83
92 anmelden!

Feriengaudi im
Eulenhort

Der Eulenhort Bergkirchen
bot den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Winterferien-
programm an. Am Dienstag
konnten sich die Kinder bei
unserer „Faschingssause“ im
Schminkstudio in Räuber,
Prinzessinnen, Geister und
andere Gestalten verwandeln
lassen. Ein kunterbuntes
Spieleangebot mit Discobe-
such machte den Eulenhort
zur Partymeile. Mit Würstel,
Kartoffelsalat und Krapfen
wurden die kleinen Narren
verköstigt. Sportlich ging es
am nächsten Tag weiter.
„Spiel, Spaß und viel Bewe-
gung“ war das Motto des
Aschermittwochs. Am Don-

nerstag verbrachten die Kin-
der einen ruhigen und gemüt-
lichen Tag im Hort. Sie durf-
ten Spielsachen von zu Hause
mitbringen, so verging der
Tag wie im Flug. Auch das Ex-
perimentieren mit Farbe und
Rasierschaum bereitete den
Ferienkindern viel Spaß und
Freude. Highlight der Woche
war unser Besuch im Kart Pa-
last Funpark im Gada. Dort
konnten alle ihr Bowlingta-
lent unter Beweis stellen. Mü-
de und geschafft vom vielen
Sporteln ließen wir den Frei-
tagnachmittag ruhig im Hort
ausklingen. Es war für alle ei-
ne gelungene und ereignisrei-
che Ferienwoche.
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EKP-Fasching Unsere Cowboys, Tiger, Piraten
und Indianer gingen auf Büffel-

jagd und die erbeutetenWiener. Diese wurden gleich am
Lagerfeuer verspeist. Später gab’s noch Krapfen für alle!
Was für ein Fest!!!

Schule lädt Streitschlichterteam
zum Weihnachtskegeln ein

Die Weihnachtsfeier der
Streitschlichtergruppe wur-
de dieses Jahr in die Keller-
räume des Seewirts verlegt.
Dort wurde der Nachmittag
mit Kegeln, Ratschen und
viel Spaß verbracht.

Diese Gelegenheit wurde au-
ßerdem genutzt, um sich ge-
genseitig besser kennen zu
lernen. Besonders profitier-

ten die angehenden Streit-
schlichter von diesem Tref-
fen, da sie wertvolle Informa-
tionen von ihren erfahrenen
Kollegen erhielten. Als Aner-
kennung für ihre Bereitschaft,
sozial verantwortliche Aufga-
ben zu übernehmen, und ihr
Engagement, das sie für die
Schule zeigen, veranstalteten
die Ausbilder, wie auch schon
die Jahre zuvor, einen weih-

nachtlichen Nachmittag beim
Kegeln.
Dies soll die Wertschätzung
der Schule ausdrücken. Er-
freulicherweise zeigte sich die
Gemeinde auch dieses Jahr
wieder spendabel und über-
nahm die Kosten für Kegel-
bahn und Getränke. Herzli-
chen Dank im Namen der
Streitschlichter und dem Aus-
bilderteam!

Aeroclub freut sich auf neue Saison
Das herrliche Winterwetter
nutzten bereits im Februar
einige ACD-Piloten zu ers-
ten Flügen über die tiefver-
schneite Landschaft.

Die Wartungsarbeiten an
Flugzeugen und technischem
Gerät sind weitestgehend ab-
geschlossen.
Am Freitag, dem 13. März,
um 20.00 Uhr, findet die Jah-
reshauptversammlung des

ACD im Gasthaus Groß in
Bergkirchen statt. Die Flug-
saison könnte bei gutem Wet-

ter und entsprechenden
Platzverhältnissen schon En-
de März beginnen.

Winterfest Dieses Jahr konnte in der Wichtelburg endlich ein Winterfest mit viel
Schnee gefeiert werden, denn geplant war es schon für das letzte Jahr.

Ganz spontan wurde dazu im Januar eingeladen und fast alle haben es geschafft bei lus-
tigen „Schnee“-Spielen wie Schlittenrennen und Schneeballzielwerfen zwei ausgelasse-
ne Stunden zu verbringen. Für das leibliche Wohl sorgte unser Elternbeirat mit Würstln,
Brezen, Semmeln Glühwein und Kinderpunsch. Ein rundum gelungenes Fest, wie uns hin-
terher viele Eltern berichteten.

Königlicher Besuch
als auch von den faszinieren-
den Kostümen begeistert und
fieberten im Takt mit der Gar-
de mit. Ein besonderer Dank
gilt all denen, die diesen
Nachmittag zu einem ganz
besonderen gemacht haben.
Vor allem bedanken wir uns
bei Juliane und Marlene
Groß, die uns erst diesen
Kontakt ermöglicht haben
und unserem Elternbeirat, der
das Spektakel finanziert hat.
Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr, wenn es wieder
heißt „Schwabhau“.

Im Kinderhaus Regenbogen
wurde es zur Faschingszeit
so richtig „fetzig“. Am Mitt-
woch, den 11.02.2015, zog
die Kindergarde Schwab-
hausen in das Kinderhaus
Regenbogen ein.

Das Prinzenpaar, Prinzessin
Juliane I. & Prinz Julian I., be-
eindruckten mit Ihrem Paar-
tanz. Auch Marlen Groß, Re-
genbogenkind, unterstützte
die Truppe mit ihrem Talent.
Eltern und Kinder waren so-
wohl von der Choreographie
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Der Eulenhort Bergkirchen
bot den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Winterferien-
programm an. Am Dienstag
konnten sich die Kinder bei
unserer „Faschingssause“ im
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such machte den Eulenhort
zur Partymeile. Mit Würstel,
Kartoffelsalat und Krapfen
wurden die kleinen Narren
verköstigt. Sportlich ging es
am nächsten Tag weiter.
„Spiel, Spaß und viel Bewe-
gung“ war das Motto des
Aschermittwochs. Am Don-

nerstag verbrachten die Kin-
der einen ruhigen und gemüt-
lichen Tag im Hort. Sie durf-
ten Spielsachen von zu Hause
mitbringen, so verging der
Tag wie im Flug. Auch das Ex-
perimentieren mit Farbe und
Rasierschaum bereitete den
Ferienkindern viel Spaß und
Freude. Highlight der Woche
war unser Besuch im Kart Pa-
last Funpark im Gada. Dort
konnten alle ihr Bowlingta-
lent unter Beweis stellen. Mü-
de und geschafft vom vielen
Sporteln ließen wir den Frei-
tagnachmittag ruhig im Hort
ausklingen. Es war für alle ei-
ne gelungene und ereignisrei-
che Ferienwoche.
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EKP-Fasching Unsere Cowboys, Tiger, Piraten
und Indianer gingen auf Büffel-

jagd und die erbeutetenWiener. Diese wurden gleich am
Lagerfeuer verspeist. Später gab’s noch Krapfen für alle!
Was für ein Fest!!!

Schule lädt Streitschlichterteam
zum Weihnachtskegeln ein

Die Weihnachtsfeier der
Streitschlichtergruppe wur-
de dieses Jahr in die Keller-
räume des Seewirts verlegt.
Dort wurde der Nachmittag
mit Kegeln, Ratschen und
viel Spaß verbracht.

Diese Gelegenheit wurde au-
ßerdem genutzt, um sich ge-
genseitig besser kennen zu
lernen. Besonders profitier-

ten die angehenden Streit-
schlichter von diesem Tref-
fen, da sie wertvolle Informa-
tionen von ihren erfahrenen
Kollegen erhielten. Als Aner-
kennung für ihre Bereitschaft,
sozial verantwortliche Aufga-
ben zu übernehmen, und ihr
Engagement, das sie für die
Schule zeigen, veranstalteten
die Ausbilder, wie auch schon
die Jahre zuvor, einen weih-

nachtlichen Nachmittag beim
Kegeln.
Dies soll die Wertschätzung
der Schule ausdrücken. Er-
freulicherweise zeigte sich die
Gemeinde auch dieses Jahr
wieder spendabel und über-
nahm die Kosten für Kegel-
bahn und Getränke. Herzli-
chen Dank im Namen der
Streitschlichter und dem Aus-
bilderteam!

Aeroclub freut sich auf neue Saison
Das herrliche Winterwetter
nutzten bereits im Februar
einige ACD-Piloten zu ers-
ten Flügen über die tiefver-
schneite Landschaft.

Die Wartungsarbeiten an
Flugzeugen und technischem
Gerät sind weitestgehend ab-
geschlossen.
Am Freitag, dem 13. März,
um 20.00 Uhr, findet die Jah-
reshauptversammlung des

ACD im Gasthaus Groß in
Bergkirchen statt. Die Flug-
saison könnte bei gutem Wet-

ter und entsprechenden
Platzverhältnissen schon En-
de März beginnen.

Winterfest Dieses Jahr konnte in der Wichtelburg endlich ein Winterfest mit viel
Schnee gefeiert werden, denn geplant war es schon für das letzte Jahr.

Ganz spontan wurde dazu im Januar eingeladen und fast alle haben es geschafft bei lus-
tigen „Schnee“-Spielen wie Schlittenrennen und Schneeballzielwerfen zwei ausgelasse-
ne Stunden zu verbringen. Für das leibliche Wohl sorgte unser Elternbeirat mit Würstln,
Brezen, Semmeln Glühwein und Kinderpunsch. Ein rundum gelungenes Fest, wie uns hin-
terher viele Eltern berichteten.

Königlicher Besuch
als auch von den faszinieren-
den Kostümen begeistert und
fieberten im Takt mit der Gar-
de mit. Ein besonderer Dank
gilt all denen, die diesen
Nachmittag zu einem ganz
besonderen gemacht haben.
Vor allem bedanken wir uns
bei Juliane und Marlene
Groß, die uns erst diesen
Kontakt ermöglicht haben
und unserem Elternbeirat, der
das Spektakel finanziert hat.
Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr, wenn es wieder
heißt „Schwabhau“.

Im Kinderhaus Regenbogen
wurde es zur Faschingszeit
so richtig „fetzig“. Am Mitt-
woch, den 11.02.2015, zog
die Kindergarde Schwab-
hausen in das Kinderhaus
Regenbogen ein.

Das Prinzenpaar, Prinzessin
Juliane I. & Prinz Julian I., be-
eindruckten mit Ihrem Paar-
tanz. Auch Marlen Groß, Re-
genbogenkind, unterstützte
die Truppe mit ihrem Talent.
Eltern und Kinder waren so-
wohl von der Choreographie
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Neue Kooperation
in Lauterbach

Am Samstag, den 07. Februar
2015, war ich beim Treffen
zwischen Aktiven des Förder-
vereins Alte Schule Lauter-
bach, Haus der Begegnung
e.V. und Vertretern der Dorf-
jugend dabei, um gemeinsam
den weiteren Ausbau des
Schulhauses zu klären.

Schnell und zu aller Zufrie-
denheit wurden der Innen-
ausbau und damit die Ausge-
staltung des Jugendraums be-
sprochen. Nach dem Grup-
penfoto packten alle Anwe-
senden gemeinsam noch ein
wenig an.

JOHANNES BOCKERMANN

Neuer Skaterpark in Unterbachern:
„Geheimtipp in der Szene“

Nach jahrelanger Planung
des Baus ist es seit Ende letz-
ten Jahres nun endlich so-
weit, der Skatepark in Un-
terbachern amGmainweg ist
fertig und gilt schon jetzt als
absoluter Geheimtipp in der
Skateboardszene im Raum
um München.

Jeder will das kleine aber den-
noch sehr feine Schmuck-
stück sehen und auch gleich
mit seinem Skateboard befah-
ren. Damit jeder, auch die,
welchen dies vielleicht zuvor
verborgen war, dieses Aus-
hängeschild einer Extrem-
sportart mal aus der Nähe be-
trachten kann, wird der Ska-
tepark am Sonntag, den 26.

April 2015 ab 11:00 Uhr auch
feierlich eröffnet.

Offizielle Einweihung
mit Skate-Contest
am 26. April 2015

Nach den offiziellen Worten
von Bürgermeister Land-
mann und der kirchlichen
Segnung wird der Park allen
Gästen vorgestellt. Natürlich
darf da auch kein allüblicher
sogenannter Opening - Con-
test fehlen.
Es werden Fahrer aus dem
ganzen Münchner Umland
erwartet, die sich schon jetzt
wie kleine Kinder auf diesen
Tag freuen.

Aber natürlich ist für den
Contest wirklich jeder einge-
laden, der sein Skateboard
mit ein paar Tricks zur Schau
stellen will - egal ob jung oder
alt - egal ob von nah oder
fern- für jeden Skater ist der
Park befahrbar, um Teil die-
ses Spektakels zu werden. Für
passende Stimmung wird
selbstverständlich auch ein
DJ den Wettbewerb musika-
lisch begleiten.
Und damit auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz kommt,
sorgt sich der Church‘s Hill
Jugendkultur Verein u.a. mit
Crepés und kühlen Geträn-
ken um den kleinen Hunger
zwischendurch.

BENEDIKT ISEMANN

JUGENDARBEIT ....................................................................................................................................................................................................................................................................................

Schützenverein Hubertus Bergkirchen.

Schützenverein Kreuzholzhausen-Machtenstein.

Festlichkeiten. Schießen kön-
nen Jugendliche ab dem
zwölften Lebensjahr und un-
ter zwölf nur mit einer Son-
dergenehmigung für Luftge-
wehr und Luftpistole.
Eine Besonderheit beim
Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen ist das Licht-
gewehr, mit diesem können
schon Kinder ab etwa 8 Jah-
ren trainieren. Die drei Schüt-
zenvereine bieten ihren Kin-
dern und Jugendlichen ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm, wie zum Beispiel Ju-
gendkönigsschießen, Niko-
lausschießen, Weihnachts-
schießen, Gaumeisterschaf-
ten, sowie Jugendausflüge
und einiges mehr.
Wir freuen uns schon auf die
nächsten Besuche und darauf
weiter berichten zu können.

Die Trainingszeiten für Kin-
der und Jugendliche sind wie
folgt:

-
Hubertus in Bergkirchen

mit Jugendleiter Bernhard
Eberl freitags von 18 bis 20
Uhr.

-
Schützen Einigkeit

Kreuzholzhausen-Machten-
stein mit Jugendleiter Christi-
an Brandl freitags von 18 bis
19 Uhr.

-
Schützen Nikolaus Deu-

tenhausen mit den Jugendlei-
terinnen Katharina Schmid-
bauer und Christl Biller
dienstags von 19 bis 20 Uhr.

Die ausführlicheren Berichte
und Infos der Vereinsbesuche
sind zu finden unter www.Ju-
gend-Bergkirchen.de.

BIANCA BÄNISCH
JOHANNES BOCKERMANN

gendlichen dadurch die Viel-
falt des Angebots aufzuzeigen
und das Interesse für die Ver-
eine zu wecken.
Unsere Besuche starteten bei
den Schützenvereinen, deren
Saison von September bis
April stattfindet.
Der Schießsport fördert die
Konzentration und Disziplin,
man ist Teil der Gemeinschaft
und erlebt im Verein viele ge-
meinsame Aktivitäten und

Seit November letzten Jahres
nehmen wir verstärkt Kon-
takt zu den Vereinen der Ge-
meinde mit Jugendabteilun-
gen auf. Dies ist uns sehr
wichtig, da wir die Vereine
und deren Jugendleiter ken-
nenlernen, sowie unsere Un-
terstützung anbieten möch-
ten.

Eines unserer Ziele ist es
auch, den Bergkirchner Ju-

Jugendabteilungen besuchen Schützenvereine

Schützenverein Nikolaus Deutenhausen.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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maligen Gemeindehaus eine
kleine Bücherei einzurichten.
Eifrige Jugendliche halfen bei
der Organisation. So waren
die bescheidenen Anfänge.
Nachdem mit dem St.-Micha-
els-Bund die Trägerschaft ge-
gründet wurde, übernahm
Frau Hönigschmid die Lei-
tung der Bücherei, die 1981
im Neubau des Pfarrheims in
Bergkirchen integriert wurde.
Nach 15 Jahren übergab sie
die Leitung an Frau Inge Bor-
tenschlager. Doch die enge
Verbundenheit zur Bücherei
besteht heute noch, denn seit
25 Jahren liest sie dort einmal
im Monat „ihren Kindern“
Geschichten und Märchen
vor. Frau Hönigschmid ist ei-
ne beeindruckende Frau, die
durch ihre körperliche und
geistige Fitness nicht nur für
ihre Familie ein großes Vor-
bild ist. FOTO: BRUNO EHLING

1976 nach Eisolzried und erb-
te von dieser stapelweise Bü-
cher. Da sie nicht wusste wo-
hin mit den vielen Büchern,
kam sie auf die Idee, im ehe-

gepflanzt wurde. Eva Hönig-
schmid, die vorher nichts von
dieser Aktion wusste, war
sichtlich gerührt. Frau Hönig-
schmid war gemeinsam mit

Eine ganz besondere Überra-
schung erwartete Frau Eva
Hönigschmid an ihrem 95.
Geburtstag, den sie am
06.02.2015 im Kreise ihrer
großen Familie, zu der vier
Söhne, sieben Enkelkinder
und neun Urenkel gehören,
feierte. Sie wurde einfach ins
Auto gesetzt und zu ihrer
Geburtstagsüberraschung
nach Bergkirchen gefahren.

Am neuen „Bruggerhaus“, in
das nach Fertigstellung u. a.
die Bücherei einziehen wird,
wurde sie von Bürgermeister
Simon Landmann empfan-
gen. Der Gemeindechef über-
brachte die Glückwünsche
der Gemeinde Bergkirchen.
Sie erhielt als Geschenk von
Ihrer Familie einen 4 Meter
hohen Walnussbaum, der im
Garten des neuen Gemeinde-
hauses zu Ehren der Jubilarin

Bücherei-Mitgründerin Eva Hönigschmid 95

Pfarrer Josef Eggendinger ent-
scheidend an der Gründung
der Gemeindebücherei betei-
ligt. Sie zog nach dem Tod der
Schwiegermutter im Jahr

Lucia Hornung feiert den 80.
Bei bester Gesundheit konnte
am 06.12.2014 Frau Lucia
Hornung ihren 80. Geburts-
tag feiern, zu dem Bürger-

meister Simon Landmann die
herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.

Die Jubilarin wurde in Pfaf-
fenberg in Niederbayern ge-
boren und kam mit 1 ½ Jah-
ren nach Bachern, wo sie bis
heute lebt. Zur ihrer Familie
zählen unter anderem zwei
Kinder und die Enkel Andre-
as und Maximilian, die auf
dem Geburtstagsbild zu se-
hen sind.
Ein großes Hobby der recht
rüstigen Seniorin ist das Rei-
sen, insbesondere Schiffsrei-
sen haben es ihr angetan. Ein
weiteres Hobby ist ihr Gar-
ten. Außer Blumen baut sie
Obst und Gemüse an und ver-
sorgt damit sich und die Fa-
milie. Mit Turnen und Yoga
hält sie sich körperlich fit und
sie hofft, dass dies noch lange
so bleibt.

August Schwarz wird 80
Am 06.02.2015 feierte August
Schwarz aus Palsweis seinen
80. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann besuch-
te den Jubilar und überbrach-
te die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Der ge-
bürtige Palsweiser ist seit
1965 mit seiner Frau Rosema-
rie verheiratet. Das Paar hat 3
Kinder und 3 Enkel. Der sehr
rüstige Jubilar hat früher seine
eigene Landwirtschaft betrie-
ben und fährt heute noch ger-
ne mit seinem Enkel Lukas
mit dem Traktor durch die
Fluren. Auf dem Bild ist das
Geburtstagskind mit seinen
Enkelkindern Oliver, Daniel
und Lukas zu sehen.

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser, aus Platzgründen können leider nicht
immer alle von Ihnen eingereichten Beiträge veröffentlicht
werden.
Wir bemühen uns jedoch, dies in der jeweils folgenden Ausgabe
des Mitteilungsblattes nachzuholen. Danke für Ihr Verständnis.

Frau Anna Liedl aus Bergkir-
chen feierte am 11.01.2015
ihren 90. Geburtstag, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen über-
brachte. Die Jubilarin wurde
in Oberbachern geboren und
kam nach ihrer Hochzeit im
Jahr 1951 nach Bergkirchen.
Die Familie besteht u. a. aus 3
Kindern, 5 Enkeln und 4 Ur-
enkeln. Das 5. Urenkelchen
wird jeden Tag erwartet. Die
Familie und insbesondere die
Enkel und Urenkel liegen ihr

ganz besonders am Herzen.
Die größte Freude machte ihr
die Enkelin Michaela, die ex-
tra zum Geburtstagsfest aus
Australien angereist ist. Ob-
wohl Anna mittlerweile mit
altersbedingten Einschrän-
kungen zu kämpfen hat, ist
der regelmäßige Kirchgang
für sie sehr wichtig. Ansons-
ten vertreibt sie sich ihre Zeit
mit der täglichen Zeitungs-
lektüre und nimmt gerne am
monatlichen Seniorennach-
mittag teil. Auf dem Foto ist
sie mit ihren Enkeln und Ur-
enkeln zu sehen. FOTO: B. EHLING

90 Jahre: Anna Liedl
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Jeremy heißt der
jüngste

Spross von Lydia und Re-
nè Mattert aus Feldge-
ding. Der kleine Mann
wurde am 15. Oktober
2014 in Dachau geboren.
Mit seinem „großen“
Bruder Mick-Jason (2 ½
Jahre) wird er bald dafür
sorgen, dass es zu Hause
rund geht.

Ludwig Am 09. Sep-
tember

2014 erblickte der kleine
Ludwig Schöger in Dach-
au das Licht der Welt. Er
war bei seiner Geburt
3.100 g schwer und 48
cm groß. Er ist das erste
Kind von Carolin Mayer
und Tobias Schöger aus
Günding.

Paul

Alexander Eisfeld wurde am
01. November 2014 in Dach-
au geboren. Seine persönli-
chen Geburtsmaße waren:
Größe 52 Zentimeter, Ge-
wicht 3.400 Gramm. Der jun-
ge Mann wohnt mit seinen
Eltern Diana Zetzsche und
Alexander Eisfeld in Bergkir-
chen.

Max

Am 27. November 2014 er-
blickte der kleine Max Domi-
nic in Dachau das Licht der

Welt. Seine persönlichen Ge-
burtsdaten: Gewicht 3.630 g

und Größe 53 cm. Max ist
nach Lukas das zweite Kind
von Franziska und Andreas
Eichinger aus Bergkirchen.
Zur Schar der Gratulanten

gehörten auch die Kollegen
der Gemeindeverwaltung,
wo die Elternbeschäftigt

sind

Florian Am 08. Oktober 2014 wurde der kleine Flo-
rian Benedikt in Dachau geboren. Er ist das

dritte Kind von Ariane und Stefan Solleder aus Lauter-
bach. Der süße Junge war bei seiner Geburt 51 cm groß
und 3.270 g schwer. Stolz präsentieren die großen Ge-
schwister Anna (7) und Felix (6) das neue Familienmit-
glied.

Sophia wurde am 23.
Dezember

2014 in Dachau geboren.
Ihre Geburtsmaße waren
53 Zentimeter groß und
3.500 Gramm schwer. Mit
den Eltern Ulrike und Ma-
thias Liedl freut sich auch
die große Schwester Mari-
na (2) über den neuen Er-
denbürger. Die junge Fa-
milie wohnt in Bergkir-
chen.

Karina Am 22. De-
zember 14,

um 23.12 Uhr erblickte
die kleine Karina in Fürs-
tenfeldbruck das Licht
der Welt. Sie war 49 cm
groß und brachte 2.790 g
auf die Waage. Das klei-
ne Mädchen ist das erste
Kind von Stefanie und
Bernd Kurz aus Palsweis-
Moos.

Mia Louisa wurde am 06. Novemnber 2014 um 13.38
Uhr im Dachauer Krankenhaus geboren. Sie wog

3.160 g und war 50 cm groß. Sie ist das erste Kind von
Nadja und Renè Klatt und wohnt in Günding.

Isabel Stolz präsen-
tiert Rafael

Ahammer seine kleine
Schwester Isabel, die am
14. Dezember 2014 in
Dachau geboren wurde.
Sie war 3.960 g schwer
und 53 cm groß. Mit den
Eltern Kira und Bernhard
wohnen die beiden Kin-
der in Günding.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de
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Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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80 Am 08.01.2015 fei-
erte Konrad Haas

aus Lauterbach sein 80.
Wiegenfest, zu dem die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte. Der
Jubilar wurde in Bibereck
geboren und heiratete
im Jahr 1960 seine Frau
Maria. Aus der Ehe gin-
gen 2 Kinder hervor und
im Laufe der Jahre ver-
größerte sich die Familie
um 3 Enkel. Konrad hat
früher auf dem Bau gear-
beitet und später war er
lange Zeit beim Land-
kreis Dachau beschäftigt.
Der rüstige Rentner ver-
treibt sich heute seine
Zeit mit Zeitung lesen so-
wie Fußball und Sport
schauen.

80 Am 03.02.2015 hat-
te Andreas Baum-

gartner allen Grund zum
Feiern, denn er wurde 80
Jahre alt. Bürgermeister
Simon Landmann be-
suchte den Jubilar und
überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Andreas wurde in Zie-
gelstadel bei Sulzemoos
geboren und kam nach
der Hochzeit mit seiner
Frau Theresia im Jahr
1962 nach Deutenhau-
sen. Der gelernte Schuh-
macher wechselte nach
seiner Lehre zur Firma
MAN, wo er bis zur Rente
blieb. Der noch sehr rüs-
tige Senior vertreibt sich
seine Zeit mit viel spazie-
ren gehen, Zeitung lesen
und besucht regelmäßig
freitags und sonntags
den Stammtisch beim
Peiß.

80 Frau Monika Meiß-
ner aus Lauterbach

feierte am 05.02.2015 ih-
ren 80. Geburtstag, zu
dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die herz-
lichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrach-
te. Sie wurde in Kleinzöl-
nig in Schlesien geboren.
Im Jahr 1957 heiratete
sie ihren Mann Rudolf.
Aus der Ehe gingen drei
Kinder hervor und im
Laufe der Jahre kamen 5
Enkel dazu. Zunächst
wohnte die Familie in
Günding und im Jahr
1969 zogen sie ins eigene
Haus nach Lauterbach.
Die Jubilarin ist noch
sehr fit. Sie interessiert
sich für alle Sportarten,
ganz besonders liebt sie
Skispringen und Fußball.
Außerdem versorgt sie
die ganze Familie mit
selbst gestrickten So-
cken. Im Sommer ist die
Pflege ihres Gartens ihr
größtes Steckenpferd.

85 Am 17.12.2014 hat-
te Wilhelm Kuhn

allen Grund zum Feiern,
denn er wurde 85 Jahre
alt. Bürgermeister Simon
Landmann gratulierte
ganz herzlich im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar stammt
wie so viele Gemeinde-
bürger aus Cerwenka, ei-
ner kleinen Stadt in Ju-
goslawien, mit der er bis
heute stark verbunden
ist. Nach den Wirren des
Krieges verschlug es ihn
nach Unterbachern und
1952 zog er nach der
Hochzeit mit seiner Frau
Elisabeth in das neu ge-
baute Haus nach Gün-
ding. Zur Familie gehö-
ren u. a. 2 Kinder, 3 Enkel
und 3 Urenkel. Fernse-
hen und Fußball schauen
gehören zu seinem Zeit-
vertreib. Sein größtes
Hobby ist jedoch sein
Garten, den er mit gro-
ßer Leidenschaft hegt
und pflegt.

90. Geburtstag Am 28.01.2015 feierte Jakob
Brochmann aus Oberbachern

seinen 90. Geburtstag, zu dem Bürgermeister Simon
Landmann die herzlichsten Glückwünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Der noch recht fitte
Jubilar wurde in Groß-Scham, das liegt in Rumänien, ge-
boren und kam über viele Umwege nach Oberbachern.
Der Witwer vertreibt sich seine Zeit mit Spazieren gehen,
Zeitung lesen und Musik hören. Auf dem Bild ist er mit
seiner Enkelin Susanne zu sehen.

Am 28.12.2014 konnte Frau

Christl Gradl aus Feldgeding

ihren 80. Geburtstag feiern.

Die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner gratulierte recht

herzlich und überbrachte die

Glückwünsche imNamen der

Gemeinde Bergkirchen. Frau

Gradl wurde in Graber im Su-

detenland geboren und kam

nach den Kriegswirren nach

Feldgeding, wo sie am

24.08.1957 in Altötting ihren

Gustl heiratete. Aus der Ehe

gingen zwei Kinder hervor

und im Laufe der Jahre ka-

men 4 Enkelkinder dazu. Die

gelernte Bürokauffrau arbei-

tete viele Jahre bei der Beklei-

dungsfirma Grätz in Dachau

sowie 18 Jahre in der Gemein-

dekanzlei in Feldgeding. Bis

zu ihrem 77. Lebensjahr half

sie noch stundenweise in der

Bäckerei Gradl in Odelzhau-

sen aus. Der monatliche Se-

niorenstammtisch im Pfarr-

heim in Bergkirchen ist für sie

Pflichtprogramm. Mit

Schwimmen im Eisolzrieder

See hält sie sich körperlich fit.

80 Jahre: Christl Gradl

80. Geburtstag Frau Renate Ernst aus Feldge-
ding hatte am 27.01.2015 allen

Grund zum Feiern, denn sie wurde 80 Jahre alt. Bürger-
meister Simon Landmann gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die noch recht rüstige Jubilarin wurde in
Breslau in Schlesien geboren und lebt seit 1991 in Feldge-
ding. Neben ihrem Ehemann Hans gehören außerdem 2
Kinder und 4 Enkel zum Kreis der Familie. Die gelernte
Industriekauffrau beschäftigt sich mit Heilsteinen und
fertigt Edelsteinschmuck. Auf dem Foto ist das Geburts-
tagskind mit Tochter Sabine, Schwiegersohn Wolfgang
und Ehemann Hans zu sehen.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62



1425372428945_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

NEUERÖFFNUNG
Physikalische Therapie ...

NEUERÖFFNUNG
Physikalische Therapie ...

... jetzt auch in
Bergkirchen, Bruckbergstraße 1

Unser umfassendes Leistungsspektrum:
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Med. Massage
• Rehabilitation nach OP, Unfall- und
Sportverletzungen

• Lymphdrainage
• Hausbesuche, u. v. m.

Physikalische Therapie Bergkirchen
Par is Andreadis und Team
85232 Bergkirchen, Bruckbergstraße 1
Tel. 0 81 31/9 97 58 77, Fax 0 81 31/9 97 58 78
www.p-t-bergkirchen.de
E-Mail: p.andreadis@gmx.de

Unsere Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 8–12 u. 14–19 Uhr
Freitag 8–13 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Bergkirchen 5

Unser Bauhof Wir stellen unser Bauhofteam vor: (hintere Reihe von l. n. r.) Si-
mon Burgmair, Anton Gasteiger, Michael Brummer, Hubert Klotz,

Markus Wassermann (vordere Reihe von l. n. r.) Daniel Müller, Julian Felbermeier, Tho-
mas Schuster, Günter Zeif.

Seit 40 Jahren
im öffentlichen

Dienst tätig

Bürgermeister Simon Land-
mann überreichte Frau Uta
Böhm eine Ehrung für ihre
40-jährige Tätigkeit im öf-

fentlichen Dienst. Sie war vor
ihrer Beschäftigung in der

Gemeinde Bergkirchen in an-
deren Kinderbetreuungsein-
richtungen tätig. Nach vielen
Jahren im Kinderhaus Wich-

telburg ist sie jetzt in der
Ganztagesschule und im

Hort im Einsatz.

15 Jahre
im Bauamt
der Gemeinde

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte Herrn Jens
Gries zu seinem 15-jährigen
Mitarbeiterjubiläum.
Er begann am 01.01.2000 sei-
ne Tätigkeit im Bauamt der
Gemeinde Bergkirchen.
Hier ist er hauptsächlich für
den Tiefbau (Wasser-, Kanal-
und Straßenbau usw.) zu-
ständig.

NEUES AUS DEM RATHAUS ........................................................................................................................

Mai-Ausgabe
Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 6. Mai
2015.

vhs-Programm liegt aus
Das Programm für das neue
Frühjahr- und Sommersemes-
ter der Volkshochschule
Bergkirchen liegt seit 30. Ja-

nuar an den üblichen Stellen
aus und kann im Internet un-
ter www.vhs-bergkirchen.de
eingesehen werden.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT ..........

Das Ja-Wort gegeben Am 19. Dezember
2014 gaben sich Rena-

te und Josef End aus Gröbenried im Standesamt Bergkir-
chen das Ja-Wort.

Mitteilungsblatt online
Wussten Sie schon? Das Mit-
teilungsblatt gibt es auch on-
line zum kostenlosen Herun-

terladen! Besuchen Sie die
Website der Gemeinde unter
www.bergkirchen.de!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ..................................................

Goldhochzeit
Am 15.01.2015 feierten die Ehe-
leute Marianne und Erich Febel ihr

goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem Bürgermeister Si-
mon Landmann die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Das Paar lernte sich
Anfang 1964 bei der Arbeit kennen. Ein Jahr später wur-
de geheiratet. Die standesamtliche Trauung fand in der
Kirche St. Peter in Dachau statt. Zur Familie gehören u. a.
ein Kind und ein Enkel. Erich ist ein Naturmensch und ist
viel draußen unterwegs. Radeln, kochen und garteln
zählen zu seinen Hobbys. Seine Frau ist sozial sehr enga-
giert. Sie arbeitet in der Nachbarschaftshilfe mit, ist beim
VdK im Vorstand und in der Kirchengemeinde aktiv.

Diamanthochzeit
Die Eheleute Isolde und Ge-
org Biesel feierten am

22.01.2015 ihr diamantenes Hochzeitsjubiläum. Bürger-
meister Simon Landmann gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Isolde ist eine gebürtige Eschenriederin und
ihr Mann stammt aus Niederschlesien. Kennen gelernt
haben sich die beiden auf einem Rosenmontagsball in
München. Die Hochzeit fand damals in Pasing statt. Aus
der Ehe gingen zwei Kinder hervor und im Laufe der Jah-
re kamen ein Enkel und zwei Urenkel dazu. Ein drittes
Urenkelchen ist gerade unterwegs. Das Jubelpaar ist
noch recht fit und vertreibt sich die Zeit gerne mit der
Pflege des Gartens.

Goldhochzeit
Am 04.02.2015 feierten Leonhard
und Kreszenz Heitmeier aus Kiena-

den ihre goldene Hochzeit, zu der Bürgermeister Simon
Landmann die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Leonhard wurde auf dem Hof
seiner Eltern in Kienaden geboren. Seine Frau stammt
aus Eismerszell in der Nähe vonMoorenweis. Aus der Ehe
gingen 3 Kinder hervor und im Laufe der Jahre vergrö-
ßerte sich die Familie um 6 Enkel. Das noch sehr fitte Paar
arbeitet immer noch in der Landwirtschaft mit, ist sehr
naturverbunden und in der Freizeit viel mit dem Radl un-
terwegs. Krezsenz kümmert sich liebevoll um ihren Gar-
ten, während ihr Mann ein echter Fußballfan ist. Er ver-
säumt kein Spiel des TSV Bergkirchen.

11. THW-Kinderfaschingsball
Am Sonntag 08.02. war es
wieder soweit - über 300
Kinder und Jugendliche, so-
viel wie noch nie - eroberten
mit ihren Eltern wieder die
Unterkunft in Günding. Die
Dachauer THW Jugend ver-
anstaltete ihren 11. THW
Kinderfaschingsball und
zahlreiche Clowns, Piraten,
Indianer, Prinzessinnen,
Cowboys verwandelten den
großen Saal des THW´s in ei-
ne Faschingshochburg!

Bereits kurz nach Einlass tra-
fen die ersten Kinder mit ih-
ren Eltern in der schön ge-
schmückten Faschingshalle
des THW ein. Mit vielen Spie-
len und Überraschungen so-
wie fetziger Musik unterhiel-
ten die Clowns Gisi, Marina
und Sven die kleinen und gro-
ßen Gäste. Viele tolle Preise
konnten die kleinen Fa-
schingsfreunde bei zahlrei-
chen Spielen gewinnen. Die
fünf Hauptpreise, die das
THW auslobte, zogen die bei-
den 3jährigen Marie und The-
resa aus dem Lostopf von

und Stefan III. auf. Nach dem
Fasching vorbei ist, steht im
THW schon das nächste
Highlight auf dem Programm:
Das THW Starkbierfest mit
der Blechblos´n findet am
20.03.2015 in der Gündinger
THWUnterkunft statt. Weite-
re Details sowie Vorverkaufs-
termine werden in der Presse,
auf der Facebookseite des
THWDachau und der Home-
page unter www.thw-dach-
au.de zeitnah veröffentlicht
und bekanntgegeben.

über 300 Eintrittskarten. Bei
fetziger Musik schwenkten
Mütter, Väter, Oma und Opas
mit ihren Kindern auf der
Tanzfläche ihr Tanzbein. Na-
türlich durfte das traditionelle
Mohrenkopfwettessen sowie
die legendäre „Reise nach
Günding“ nicht fehlen. Als
weiterer Höhepunkt des
Nachmittags trat die Fa-
schingsgesellschaft Feringa
aus Oberföhring mit der Kin-
dershowtanzgruppe und dem
Kinderprinzenpaar Lisa II.

Lauterbacher Spritzenball
Am Freitag, den 13. Februar,
verwandelte sich das Gerä-
tehaus unter dem Einsatz
von vielen fleißigen Händen
und dem Dekotrupp wieder
zum „Ballsaal“ für Fa-
schingsnarren.

Die bunte Schar an Gästen
tobte nicht nur zur Musik un-
seres ausgezeichneten Musi-
kers Stefan, sondern zog auch
„atemlos“ durch das Haus.
Entweder zu Polonäse oder
um in der Bar eine Ver-
schnaufpause einzulegen.
Dort kümmerten sich unsere
Barpiratin und ihr Papagei
um die durstige Meute. DJ
Minion ließ auch hier die
Stimmung steigen. Wer etwas

mehr als ein Gläschen Sekt
oder die Barklassiker für Zwi-
schendurch brauchte wurde

mit Fisch- und Leberkässem-
meln versorgt. Ein „narrisch-
guter“ Abend.

Volkstanzkurs
Mit großer Begeisterung nahmen 25 Paare heuer am Volkstanz-
kurs im Pfarrheim Bergkirchen teil. Unter der Anleitung von An-

derl Wagner und Doris Schneider wurden an 5 Abenden Tänze eingeübt. Die musikali-
sche Begleitung übernahm wie die Jahre zuvor Franz Traub.
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ken zu den Abnehmern in die
bayerischen Regionen ge-
bracht. Heute wird ein Netz
benötigt, das den Strom nicht
nur verteilt, sondern auch an
den zentralen, dezentralen
Einspeisepunkten aufnimmt.
Bildlich herrscht auf den
Stromstraßen jetzt Gegenver-
kehr.
Das Bayernwerk wird in den
kommenden Wochen einen
Vorschlag für die bürger- und
umweltfreundlichste Stre-
ckenalternative erarbeiten
und zur weiteren Beratung
vorlegen.

Mitarbeiter vor Ort

Zur besseren Beurteilung
möglicher Lagen für das Erd-
kabel werden sich Mitarbeiter
des Bayernwerks und von
Partnerfirmen Anfang 2015
vor Ort umsehen, weitere Un-
tersuchungen und Vermes-
sungsarbeiten durchführen
und sich einen Eindruck von
den örtlichen Gegebenheiten
in den Gemeindebereichen
machen.
Weitere Informationen zu
den Planungen werden im
Frühjahr 2015 folgen. Für
Fragen steht Ihnen Markus
Schmitt, Projektleiter, Bay-
ernwerk AG, Bayreuth, Tel.:
0921/2853294, e-mail: bay-
ernwerk@kaltwasser.de

änderten Anforderungen an
das bayerische Verteilnetz.
Die regionale Aufgabe des
Bayernwerks, Strom in die
Fläche und letztlich direkt zu
den Menschen zu bringen, ist
anspruchsvoller geworden.
Die regionale Stromvertei-
lung fand Jahrzehnte lang als
eine Art Einbahnstraße statt.
Strom wurde ausschließlich
von den zentralen Kraftwer-

Das Bayernwerk beginnt
derzeit mit den ersten Pla-
nungsschritten für eine neue
Kabelleitung in den Ge-
meindegebieten Bergkir-
chen, Erdweg, Dachau,
Markt Indersdorf, Röhr-
moos, Schwabhausen und
Weichs. Das etwa 18 Kilo-
meter lange Hochspan-
nungskabel soll vom geplan-
ten Umspannwerk Klein-
schwabhausen bis zum be-
stehenden Umspannwerk
Oberbachern unterirdisch
verlegt werden.

Die Zahl und die Leistung der
dezentralen Erzeugungsanla-
gen, die in Bayernwerk-Netz
einspeisen, haben sich in den
vergangenen Jahren stark er-
höht. Im Bereich des nördli-
chen Landkreises Dachau
kam es zu einem verstärkten
Bau von EEG-Anlagen, der
nun eine Änderung der vor-
handenen Netzinfrastruktur
bedingt. Zum einen, um rege-
nerative Energie für alle Ver-
braucher nutzbar zu machen.
Zum anderen, um eine siche-
re Stromversorgung unver-
mindert zu gewährleisten.

Hintergrund

Der Hintergrund für den ge-
planten 110-kV-Kabellei-
tungsneubau liegt an den ge-

Neue Erdkabelleitung geplant

Die Markierung zeigt den Untersuchungskorri-
dor für die Kabelverbindung

zwischen dem neuen Umspannwerk (UW) Kleinschwab-
hausen und dem UW Oberbachern. In diesem Bereich
werden Mitarbeiter und Partnerfirmen der Bayernwerk
AG in den kommenden Wochen unterwegs sein und an-
schließend mögliche Lagen für die neue Erdkabel-Lei-
tung erarbeiten.

FERNWÄRMEVERSORGUNG IN DER GEMEINDE ....................................................................................................................................................................................................

Anschlüsse werden
preisgünstiger

Vorteile für

Fernwärmekunden

Die neuen Preise müssen
noch mit dem ausstehenden
Lohnindex, der Ende Februar
2015 veröffentlicht wird, an-
gepasst werden.
Anschließend wird der Ver-
waltungsrat des EWG Kom-
munalunternehmens die neu-
en Preise für 2015 beschlie-
ßen.
Der Arbeits- und Bereitstel-
lungspries wird künftig nicht
mehr rückwärts-, sondern
vorwärtsgerichtet festgesetzt.
Ein weiterer Vorteil für unse-
re Fernwärmekunden.

Neues Preisblatt mit

Jahresabrechnung

Mit der Jahresabrechnung er-
halten alle Fernwärmekun-
den ein neues Preisblatt - bitte
bewahren Sie dieses mit Ihrer
Wärmelieferungsvereinba-
rung auf! Künftig kann dann
auch die Jahresabrechnung
jeweils schon im Januar/Fe-
bruar erfolgen.

Bei allen Fernwärmekunden
ist in der Wärmelieferungs-
vereinbarung im Preisblatt,
Anlage 1, festgelegt, dass
sich der Arbeits- und Bereit-
stellungspreis nach den je-
weiligen Indices (15 Prozent
Heizöl, 45 Prozent Strom-
einspeisepreis, 40 Prozent
Lohnkosten) anpasst.

Durch den Heizölpreisverfall
und der Minderung des
Stromeinspeisepreises bedeu-
tet das für die Fernwärme-
kunden, dass auch die Fern-
wärme grundsätzlich günsti-
ger geworden ist und dies si-
cherlich ein positiver finan-
zieller Vorteil ist!
Daher wird je nach An-
schlusszeitpunkt an die Fern-
wärme bei den Fernwärme-
kunden die Jahresrechnung
2013 und 2014 mit den güns-
tigeren Preisen nachberech-
net.
Die Jahresabrechnung 2014
erhalten Sie mit einem neuen
Arbeits- und Bereitstellungs-
preis ca. Mitte März 2015 zu-
gesandt.

Günding-Nord kommt ans Netz

Es wurde eine positive Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung
der einzelnen Bauabschnitte
durchgeführt unter der Vo-
raussetzung der bisher be-
kannten Anschlussnehmer.
Es ist beabsichtigt, die rote
Trasse (A) im Frühjahr 2015
zu beginnen sowie den Bau-
abschnitt C mit Zusammen-
führung der Fernwärme (lila
Trasse) bis zur Heizperiode
2015/2016 im Spätherbst
2015 fertig zu stellen.
Der Ausbau der grünen Tras-

se (B) wird ab dem Jahr 2016
verwirklicht.
Wer noch kein unverbindli-
ches und kostenloses Ange-
bot für die Fernwärme hat
und sich hierfür interessiert,
sollte sich umgehend beim
EWG Kommunalunterneh-
men unter 08142-2867-33
oder 08131-569711 melden.
Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung und
bedanken uns für eine positi-
ve Berichterstattung.

KETTERL, VORSTAND

Günding-Nord soll nun auch
an das Fernwärmenetz ange-
schlossen werden.

Der Ausbau des Netzes wird
in drei Bauabschnitte aufge-
teilt. A) Bauabschnitt (rote
Trasse): Von der bereits exis-
tierenden Fernwärmehaupt-
leitung von der Biogasanlage
wird die St. Vitus Straße, der
Ludlweg sowie der Maisach-
weg erschlossen. B) Bauab-
schnitt (grüne Trasse): Von
der neuen Fernwärmetrasse
wird der östliche Teil, der
Kienaderweg sowie am Sand-
berg erschlossen. C) Bauab-
schnitt (lila Trasse): Um die
Leistung oberhalb der 300
kW liefern zu können, ist der
Verbund zum Fernwärme-
netz der EWG in Günding
notwendig. Hierbei wird ein
Wärmetauscher mit einer
Pumpengruppe notwendig,
welche im Notfall auch die
Kunden der Biogasanlage
versorgen könnte. D) Die
Bgm-Schallermayer-Straße
sowie der Eichenweg werden
auch noch erschlossen, je-
doch besteht bisher noch kei-
ne Detailplanung.
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Kulturprogramn 2015
� Jeden letzten Donnerstag
im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi,
Wirtshaus in Oberbachern.
� Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prenntzell.
� 7. März: Das Bläserensem-
ble „Band of Brassers“ prä-
sentiert ein Konzert mit
Streifzug von Barock bis Pop.
In der Schulaula Bergkir-
chen.
� 21. März, 20.00 Uhr: Josef
Brustmann - Musik-Kabarett
„Leben hinterm Mond“ im
Bürgerhaus Palsweis (mit Be-
wirtung). Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen e.V.
� 17. April, 20.00 Uhr: Qua-
dro Nuevo und Harmonic
Brass. Konzert im Bürger-
haus, Karlsfeld. Veranstaltet
von Kult A 8.
� März/April: Dreiakter im
Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding veranstaltet von
den Theaterfreunden Feldge-
ding.
� 18. April: Kulinarische Le-
sung mit Dr. Peter Peter.
„Kulturgeschichte der Italie-
nischen Küche“. Im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
� 26. April, 14.00 Uhr: Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses Bergkirchen in der Schul-
aula Bergkirchen.
� 25. Mai, 19.00 Uhr: auch
2015 laden Janet Bens und
Petra Morper zum bereits tra-
ditionellen Konzert am
Pfingstmontag in der Pfarrkir-

che Bergkirchen ein. Zusam-
men mit Susanna Morper an
der Violine und weiteren
Gästen gestalten sie eine run-
de Stunde mit musikalischen
Leckerbissen.
� 12. Juni, 19.00 Uhr: Serena-
de am Dorfplatz in Lauter-
bach mit den Ampermusikan-
ten Bergkirchen (bei schlech-
ter Witterung in der Sporthal-
le Lauterbach). Bewirtung
durch den Gartenbauverein.
� 20. Juni, 18.00 Uhr:
Church‘s Hill Open Air Festi-
val mit jungen Bands auf der
Bühne am Eisolzrieder See.
Veranstaltet von Church‘s
Hill Jugendkultur e.V.
� 4. Juli: Open-Air-Konzert
im Hof von Schloss Lauter-
bach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle). Veranstal-
tet von der Vhs Bergkirchen
� Juli/August: Der Musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen wird eröffnet mit Johann
Nestroys Posse „Lumpaziva-
gabundus“. Musikalische Lei-
tung: Robert Scheingraner,
Inszenierung: Herbert Mül-
ler. Spielort: Gewölbesaal des
Reischl-Hofs in Unterba-
chern. Veranstaltet vom Hof-
theater Bergkirchen.

Junge Flötistin räumt Preise ab

tet, das Bläserkreisorchester
dirigiert und als private Flö-
tenlehrerin tätig ist. Wie auf
dem Bild zu sehen, ist die Di-
plomflötistin sichtlich stolz
auf ihre Schülerin. Am 15.
März geht´s nun für Rebecca
zum Landesentscheid nach
St. Ottilien. Zu diesem wich-
tigen Wettbewerb wird sie
von ihrer Flötenlehrerin be-
gleitet werden. Wie es der Zu-
fall will, hatte der Bläserkreis
Bergkirchen e.V. für eben die-

ses Datum auch sein Früh-
jahrskonzert angekündigt
und muss diesen Termin jetzt
verschieben. Frau Hahn kann
schließlich nicht zeitgleich an
zwei Orten sein. Das Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses findet statt am 26. April,
14 Uhr in der Schulaula der
Grundschule. Alle Musiker
drücken der jungen Flötistin
für den Landeswettbewerb
die Daumen und wünschen
viel Erfolg!

BLÄSERKREIS .......................................................................................................................................................

Rebecca Desaga, 14 Jahre,
hatte bereits im November
2014 den Solowettbewerb
auf Bezirksebene, ausgerich-
tet vom Musikbund Ober-
und Niederbayern (MON),
mit ausgezeichnetem Erfolg
für sich entscheiden können.

Weiter ging´s nach der Weih-
nachtspause mit dem Ver-
bandsentscheid am 25.01. in
Eching, bei dem sie mit einer
ausgezeichnetem Leistung ei-
nen Durchmarsch hinlegte
und sich so direkt für den
Landesentscheid qualifizie-
ren konnte. Einmal auf Er-
folgskurs, trat Rebecca dann
noch am 1. Februar beim Re-
gionalwettbewerb „Jugend
Musiziert“ des Tonkünstler-
verbands Münchenan und
konnte hier den 2. Platz ihrer
Altersklasse erreichen. Be-
reits seit der Grundschule
spielt Rebecca die Querflöte
und konnte hier in einer Blä-
serklasse erste Erfahrungen
sammeln. Inzwischen hat das
Mädchen seit 4 Jahren Unter-
richt bei Nicola Hahn, die die
Grundschulbläserklasse lei-

Blechbläserkonzert mit der
„Band of Brassers“ am 7. März

Band of Brassers, das zwölf-
köpfige Blechbläser-Ensem-
ble präsentiert am 7. März ab
19.30 Uhr in der Aula der
Grund- und Mittelschule
Bergkirchen ein Konzert.
Das eigens für diesen Abend
einstudierte Programm lau-
tet: „Brass Chop-Suey: Wil-
der Ritt durch Epochen. Von
Barock bis Pop - und
manchmal auch dazwi-
schen“. Karten zu 10,-- Euro
gibt es ab sofort im Vorver-
kauf bei der Tankstelle Stei-
ninger und im Rathaus Berg-
kirchen, sowie an der
Abendkasse.

Neben feierlicher Barock-
Musik und Bläsermusik der
Romantik stehen auch be-

kannte Jazz-Standards, Film-
musik und Popmusik auf dem
Programm. Doch neben ab-
wechslungsreicher Musik
dürfen sich die Gäste auch
auf einige Einlagen und phan-
tasievolle Einfälle der Bläser-
Truppe freuen, die sich in den
letzten Jahren auch über die
Landkreisgrenzen hinaus ei-
nen Namen gemacht hat.
Selbst die Bayerische Staats-
regierung bzw. der Vizepräsi-
dent des Bayerischen Land-
tags hat die Band of Brassers
bereits engagiert.
„Wir freuen uns sehr über die
Einladung der Gemeinde
Bergkirchen“, sagt Jan Manz,
Flügelhornist und Conféren-
cier der Band of Brassers.
„Wir wollen so einen Teil da-

zu beitragen, den menschlich
sehr angenehmen und musi-
kalisch, insbesondere auch
für die Nachwuchsarbeit,
sehr produktiven Austausch
beider Gemeinden zu intensi-
vieren“. Über die Details zum
Konzert mag Manz jedoch
noch nicht zu viel verraten:
„Wer uns kennt, weiß, dass
wir uns selbst nicht allzu
ernst nehmen. Wir sind und
bleiben Amateurmusiker.
Aber das, was wir tun, ma-
chen wir mit großer Leiden-
schaft. Insofern ist es unser
Ziel, den Zuhörern in Berg-
kirchen einen kurzweiligen
Abend zu bereiten und posi-
tiv zu überraschen. Mit unse-
rer Musik. Und manchmal
auch mit ein wenig mehr“.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Telefon 08131 376633
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr KFZ-Meisterbetrieb seit mehr als 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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einigermaßen zu kompensie-
ren (Miete usw.). Um diese
„Ungerechtigkeit“ auszuglei-
chen, möchten wir einen er-
neuten Vorstoß bei der Baye-
rischen Staatsregierung ma-
chen, dass Beschäftigte und
Beamte im öffentlichen
Dienst, die in Bergkirchen
wohnen und im Ballungs-
raum arbeiten oder in Berg-
kirchen arbeiten und im Bal-
lungsraum wohnen, künftig
wieder in den Genuß dieser
Ballungsraumzulage kom-
men.
Um diese Aktion erfolgreich
durchzuführen, liegt im Ein-
wohnermeldeamt, Zimmer 1,
eine Unterschriftenliste bis
Ende März aus. Durch Ihre
Unterschrift unterstützen Sie
unser Vorhaben, von dem alle
Beschäftigten und Beamte im
öffentlichen Dienst profitie-
ren.

DIE GEMEINDEVERWALTUNG

Sie sind Bergkirchener Bür-
ger? Sie arbeiten im öffentli-
chen Dienst und bekommen
keine Ballungsraumzulage?

Im Landesentwicklungsplan
(LEP) ist die Gemeinde Berg-
kirchen immer noch als länd-
licher Raum eingestuft, ob-
wohl wir direkter Nachbar
der Landeshauptstadt Mün-
chen sind und über 3.500 Ar-
beitsplätze aufweisen kön-
nen.
Trotz aller Anstrengungen ist
es der Gemeinde Bergkirchen
nicht gelungen, in den Ver-
dichtungsraumMünchen auf-
genommen zu werden und
damit auch in den Genuss der
Ballungsraumzulage zu kom-
men.
Die Ballungsraumzulage wird
im Verdichtungsraum seit vie-
len Jahren gewährt, um die er-
höhten Lebenshaltungskos-
ten im Großraum München

Ballungsraumzulage für Bergkirchen

Fragebogen selbst auszufül-
len und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt
für Statistik bittet alle Haus-
halte, die im Laufe des Jahres
2015 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unter-
stützen.

Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamtes legitimie-
ren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet.
Statt an der Befragung per In-
terview teilzunehmen, hat je-
der Haushalt das Recht, den

nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für
die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr
als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.
Das dem Mikrozensus zu-
grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen. Um je-
doch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für vier aufeinander
folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet.

Erhebung werden seit 1957
laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und sozia-
le Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und
Familien ermittelt. Der Mi-
krozensus 2015 enthält zu-
dem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der
Zugehörigkeit zur gesetzli-
chen Krankenversicherung
nach Kassenart werden auch
die Art des Krankenversiche-
rungsverhältnisses und der
zusätzliche private Kranken-
versicherungsschutz erhoben.
Die durch den Mikrozensus
gewonnenen Informationen
sind Grundlage für zahlreiche
gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb
für alle Bürger von großer Be-
deutung.
Wie das Bayerische Landes-
amt für Statistik weiter mit-
teilt, finden die Mikrozensus-
befragungen ganzjährige von
Januar bis Dezember statt. In
Bayern sind demnach bei
rund 60.000 Haushalten, die

Auch im Jahr 2015 wird in
Bayern wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mi-
krozensus, eine amtliche
Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen
Landesamtes für Statistik
werden dabei im Laufe des
Jahres rund 60.000 Haushal-
te in Bayern von besonders
geschulten und zuverlässi-
gen Interviewerinnen und
Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen
Lage sowie in diesem Jahr
auch zur Krankenversiche-
rung befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen
besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2015 findet im Frei-
staat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhe-
bung bei einem Prozent der
Bevölkerung, statt. Mit dieser

Mikrozensus 2015: Interviewer bitten um Auskunft

Die 18. Ausgabe von „Dachau TV“ ist online
(www.dachau-tv.de). Viel Spaß bei folgenden
Themen, die nicht nur für den Dachauer Land-
kreis von Interesse sind:
- Christl Feierabend: Die 28jährige spielt für den
TSV Schwabhausen in der 1. Tischtennis-Bundes-
liga, war Deutsche Jugendmeisterin im Doppel
und vielfache Bayerische Meisterin im Einzel,
Doppel und Mixed
- „Radio Jeck Drop“: Aus dem Wohnzimmer in
die große weite Welt: Die Karlsfelderin Rosi Wil-
luhn ist Initiatorin eines Web-Radios, das vor gut

7 Jahren nur für Rheinländer gedacht war und in-
zwischen von ganz Deutschland gehört wird
- Bericht über Moderne Viehwirtschaft, hier
geht´s den Rindern richtig gut. Die 2-Millionen
Euro - Investition hat sich wirtschaftlich gelohnt
- Zuschauervideo: Miyoko Shido beweißt, was
mit enormer Konzentration machbar ist - unfass-
bar. Ein Video mit überraschendem Ende
-Musikvideo: Das Dachauer Kult-Duo „Blum Bu-
am“ begeistert mit ihrem Gaudi-Song „Da fress I
an Hirsch“
- Veranstaltungstipps

18. Ausgabe von „Dachau TV“ jetzt online
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag Frauen „Bahamas“,
Pfarrheim Schwabhausen, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern und Pfarrverband Bergkirchen

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Feldl, Veranst.: Obst- undGartenbauvereinGün-
ding

Fr., 13.03. 18.00 Uhr, Sauschießen, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Ober-
bachern,

Fr., 13.03. 19.30 Uhr, Geräuchertes-Essen, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Do., 19.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Oberbachern, Veranst.: Gartenbauverein Ober-
bachern

Fr., 20.03. Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 20.03. 20.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), THW-Starkbier-
fest, THW Unterkunft Günding, Neufeldstr. 4,
Veranst.: THW Förderverein

Fr., 20.03. 1. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 20.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof
Feldl, Günding, Veranst.: Veteranen- und Solda-
tenverein Günding-Mitterndorf

Fr., 20.03. 20.00 Uhr, Finale Vereinspokal, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Fr., 20.03. Vereinsschießen mit Josefischießen, Bürger-
haus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schüt-
zenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 21.03. 9.00 Uhr, Aktion Saubere Flur, Treffp.: Bauhof
Günding, Kinder nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten, Veranst.: Ober- und Garten-
bauverein Günding

Sa., 21.03. 20.00 Uhr, Musikkabarett Josef Brustmann –
„Ich bin so frei“, Bürgerhaus Palsweis, Einlass
19.00 Uhr, mit Bewirtung, Veranst.: vhs Berg-
kirchen

So., 22.03. 100-Schuß-Turnier (vereinsintern), Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützen-
verein Nikolaus Deutenhausen

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Palmbuschenbinden, altes Schul-
haus Lauterbach, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthaus
Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Obst- und Gar-
tenbauverein Deutenhausen-Eisolzried

Fr., 27.03. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützenge-
sellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 27.03. 18.00 Uhr, Endschießen mit Frauenschießen,
Ehrungen und Preisverteilung, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 27.03. 2. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 28.03. 18.30Uhr,VerkaufPalmbuschen,St.Martin-Kir-
che inUnterbachern,Veranst.:Kath. Frauenbund
Bachern

Fr., 02.04. 17.00 Uhr, Endschießen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

Sa., 03.04. ab 14.00 Uhr, Ostereier suchen, Schlittenberg
Günding, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein
Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützenge-
sellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen
Essen, Bekanntgabe der Vereinsmeister und
Preisverteilung (mit Partner), Gaststätte Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Preisverteilung Endschießen, Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Fr., 10.04. 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Sa., 11.04. Ramadama, Gartenbauverein Oberbachern

Fr., 17.04. 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gaststätte
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

Fr., 17.04. 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft
Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 17.04. Endschießen,BürgerhausDeutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deuten-
hausen

Fr., 17.04. 20.00 Uhr, Theaterbesuch im Hoftheater Berg-
kirchen, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 24.04. Endpreisverteilung, Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

So., 03.05. 15.00 Uhr, Theaternachmittag, Maisachhalle,
Veranst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

Fr., 22.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Sa., 23.05. 16.00 Uhr, Weihe des renovierten Feldkreuzes
mit Andacht, am oberen Dorfeingang, neben Fa-
milieOßwald,Veranst.:Obst- undGartenbauver-
ein Günding

Sa., 16.05. Maiandacht, Kriegerkapelle Unterbachern, Ver-
anst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenverein
Oberbachern

Fr., 05.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Mi., 10.06. 19.00Uhr,Kaffee undKuchenundVortrag, altes
Schulhaus Unterbachern, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern

Sa., 20.06. 17.00 Uhr, Sommerfest, Schlittenberg Günding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 27.06. 18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Bergkirchner Ba-
desee, Veranst.: TSV Bergkirchen
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Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 24. April 2015

Willkommen daheim.

6. Mai 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Wertstoffinseln sind
kein Müllhalden

Leider missbrauchen man-
che Bürger die Wertstoffin-
seln und lagern - zumUnmut
der Anwohner - dort Unrat
ab. Vor allem die Wertstoff-
insel in Günding in der Neu-
feldstraße beim Bauhof wird
regelmäßig als Müllplatz
missbraucht.

Auch an den Glasglocken in
Eisolzried nimmt das Abla-
gern von Abfall in letzter Zeit
zu. Dabei handelt es sich um
kein Kavaliersdelikt, sondern
um eine Ordnungswidrigkeit,
die zur Anzeige gebracht wer-
den kann.
Falls Sie beobachten, dass
Müll an den Wertstoffinseln

entsorgt wird, wenden Sie
sich an das Landratsamt
Dachau, Abfallberatung.
Nennen Sie Datum, Uhrzeit
und das Kfz-Kennzeichen etc.
Außerdem bitten wir alle Bür-
ger, beim Einwurf in die Glas-
container aus Rücksicht auf
die dort wohnenden Bürger
auf den Tag und die Uhrzeit
zu achten. Sperrmüll kann für
wenig Geld an den Contai-
nerplätzen abgegeben wer-
den. Papier und Kartonagen,
Eisen, Elektroschrott und vie-
les andere kann kostenlos
entsorgt werden. Bitte neh-
men Sie Rücksicht auf Ihre
Mitbürger und auf die Um-
welt!

Donnerstag, 23.04. 2015 und
Donnerstag, 21.05. 2015. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 18.30 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt. Im August fin-
det keine Sitzung statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Donnerstag, den 05. März
2015, von 8.30 bis 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1. Um längere
Wartezeiten zu vermeiden,
wäre eine Terminvereinba-
rung sinnvoll (Tel.: Bauamt,
Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

Straßenrand bereitgestellt
werden.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 04.03., 18.03.,
01.04., 15.04., 29.04. und
13.05.2015.

Sitzungen

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: Mittwoch, 18.03.2015,
Dienstag, 24.03.2015, Diens-
tag, 21.04.2015 und Dienstag,
19.05.2015. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt. Im August findet keine
Sitzung statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt: Donnerstag, 19.3. 2015,

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 09.03., 23.03.,
07.04., 20.04. und
04.05.2015.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 30.03., 27.04. und
26.05.2015. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 31.03.,
28.04. und 27.05.2015. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 13.03., 27.03.,
11.04., 24.04. und
08.05.2015. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren

Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben.

Antragsteller unter 16 Jah-
ren erhalten keine Benach-
richtigung. Derzeit werden
die Personalausweise ca. 2
Wochen nach Antragstellung
geliefert.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 09.03.,
16.03., 13.04., 20.04., 04.05.
und 11.05.2015 im Landrats-
amt Dachau (Zimmer 18, EG)
Beratungstage durch. Bei In-
teresse vereinbaren Sie bitte
über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr

Hinweise und Termine der Gemeindeverwaltung

Mit Wirkung vom 01.01.2015
hat der Wasserzweckverband
Sulzemoos-Arnbach eine neue
Beitrags- und Gebührensat-
zung erlassen.
Die neue Satzung wurde im
Amtsblatt des Landkreises
Dachau Nr. 35 vom 15.12.2014
amtlich bekannt gemacht. Aus-
kunft über die Erhöhung der
Beiträge und Gebühren erhal-
ten Sie vom Wasserzweckver-
band Sulzemoos-Arnbach,
Kirchstraße 3, 85254 Sulze-
moos, Tel.: 08135/624.

NEUE GEBÜHREN _______

WZV Sulzemoos-
Arnbach

Rathaushexen

Traditionell stürmten die He-
xen am „Unsinnigen Don-
nerstag“wieder das Rathaus.
Dem Bürgermeister wurde
der Schlüssel abgenommen
und natürlich mussten die
Krawatten wieder dran glau-
ben. Es gab wieder Lob und
Tadel. Dieses Mal bekam
auch der Bauhof sein Fett
weg. Der Bauhofleiter Anton
Gasteiger und sein Nachfol-
ger Julian Felbermeier nah-
men sich die Kritik zu Herzen
und gelobten Besserung. Die
wilden Damen wurden an-
schließend mit Weißwürst
und Krapfen besänftigt.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Alte Schule: Eigenleistung gefragt
Durch gemeinsames Schaf-
fen haben die Bürger Lauter-
bachs im letzten Jahr der al-
ten Schule zu einem neuen
Kleid verholfen. Nun sollen
auch die Räumlichkeiten im

Inneren ein entsprechendes
Aussehen erhalten. Um mit
dem bereitgestellten Budget
möglichst viel erreichen zu
können, ist wieder Eigenleis-
tung gefragt.

Der Förderverein Alte Schule
Lauterbach e.V. freut sich
über jede helfende Hand für
die anfallenden Arbeiten, z.
B. das Abtragen von Wand-
und Bodenbelägen, das Ab-
schleifen von Türen und
Treppe, das Streichen der
Wände, und vieles mehr. Die
Renovierungen der Innenräu-
me finden jeden Samstag
statt. Wer sich ein Bild über
die Arbeiten machen, oder di-
rekt mit anpacken möchte,
darf gern ab 9:00 zur alten
Schule kommen. Auch ein
warmes Mittagessen oder ein
Kuchen zur Stärkung der Ar-
beiter ist gern gesehen, müss-
te jedoch vorab mit dem För-
derverein abgestimmt wer-
den. Hierzu bitte melden bei
Claudia Fleischer, Ringstr.
16, Lauterbach.

NIKOLAUSSCHÜTZEN ......................................................................

Damenscheibe
Die Damenscheibe, gestiftet von
Renate Mayr, wurde unter reger

Beteiligung der Schützinnen des Schützenvereins Niko-
laus e.V. Deutenhausen ausgeschossen. Stolze Gewinne-
rin wurde Zenta Steiner mit einem 79,9 Teiler vor Elke
Vogler, 86,0 Teiler und Monika Trinkl 110,6 Teiler. Auf
dem Bild sind die Gewinnerin Zenta Steiner, RenateMayr
und der 1. Schützenmeister Jürgen Schneiderbauer zu se-
hen.

Hochzeitsscheibe
Bei den Nikolausschützen
Deutenhausen wurde eine

Scheibe zur Hochzeit von Katharina und Bernhard
Schmidbauer ausgeschossen. Die Gewinnerin, Elke Vog-
ler, hat sich bei ihren Konkurrenten mit einem 79,7 Teiler
durchgesetzt. Den 2. Platz belegte Albert Hirner mit ei-
nem 92,4 Teiler vonMichael Mayr mit einem 102,6 Teiler.
Die Scheibe zeigt das Hochzeitspaar vor der Nikolauskir-
che , in der sie sich das Eheversprechen gaben.

Neues Theaterstück
Die Theaterfreunde
Feldgeding spielen ihren

neuen 3-Akter „Der Streithammel“ von Andrea Döring.
Die Aufführungen finden statt am 20.03., 21.03., 27.03.,
28.03. 10.04., 11.04., 17.04., 18.04., 24.04. und
25.04.2015. Spielort ist im Gasthaus Amperstub‘n in Feld-
geding Beginn: jeweils 20.00 Uhr Kartenvorverkauf:
Bärbl Neumeier 08131/84274

vhs: Winterwanderung von
Kreuth nach Bad Wiessee

Natur und Kultur: Eine wun-
derschöne, im Sinne des
Wortes, Winterwanderung
von der Winterstube
(Kreuth) über die Schwar-
zentenn-Alm nach Bad
Wiessee erlebten die 15 Teil-
nehmer-(innen) der VHS-
Bergkirchen unter der Füh-
rung von Johann Fritz am
Sonntag, den 25. Januar.

Durch 20 bis 25 Zentimeter
Neuschnee und ständigen
leichten Schneefall, ging es in
circa anderthalb Stunden von
der Bushaltestelle Klamm/
Kreuth auf einem schönen
Wanderweg zur 190 Meter
höher gelegenen Schwarzen-
tenn-Alm. Nach einer ver-
dienten Mittagspause in der
gemütlichen Almhütte ging
es, immer durch pulvertro-
ckenen Neuschnee, vorbei an
der Luckengraben-Alm, hi-
nunter in die Söllbachklamm
und am Bach entlang in drei
Stunden nach Bad Wiessee.

Weil die etwa letzten drei Ki-
lometer geräumt waren, wur-
de es für die Teilnehmer noch
eine regelrechte Eislaufkür.
Unter der leichten Schneede-
cke war der Weg eisglatt und
auch mit Spikes an den Schu-
hen noch sehr rutschig.
Die Pirouetten manches(r)
Teilnehmers(in), einschließ-
lich des Tourleiters, waren re-
gelrecht preisverdächtig, wä-
ren da nicht die teilweise

recht unsanften Landungen
auf dem Hosenboden gewe-
sen. Gott sei Dank ist aber
niemand etwas schlimmeres
passiert und so bleibt die
Wanderung sicher, im positi-
ven Sinne, lange im Gedächt-
nis der Teilnehmer(innen).
Mit dem Bus ging es zurück
nach Tegernsee, von wo es
mit dem Zug zurück nach
München und nach Hause
ging. JOHANN FRITZ
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die närrischen Tage sind vo-
rüber und die vielfältigen
Aufgaben, die in einer so
großen Gemeinde an der Ta-
gesordnung sind, haben uns
wieder voll in Beschlag ge-
nommen.

Winterdienst muss

128 km räumen
Der strenge Winter hat unse-
ren Bauhofmitarbeitern viel
Arbeit beschert. Bei hefti-
gem Schneefall oder Glatteis
wurden zuerst die Hauptver-
kehrsstraßen geräumt und
gestreut. Erst dann konnten
sich die Räumdienste um die
Nebenstraßen kümmern.
Dies traf nicht immer die Zu-
stimmung der anliegenden
Bewohner. Ich appelliere an
Ihr Verständnis, denn in un-
serer Gemeinde sind insge-
samt ca. 128 km Hauptstra-
ßen zu räumen. Außerdem

können die Mitarbeiter nicht
unbegrenzt eingesetzt wer-
den, denn die gesetzlichen
Ruhezeiten sind unbedingt
einzuhalten.

20 Parkplätze für

Bahnpendler
Im Dezember wurde die
neue S 2-Linie Altomünster
feierlich eröffnet. Ab sofort
können Sie vom Haltepunkt
Bachern aus in der Hauptver-
kehrszeit im Halbstunden-
takt nach München oder Al-
tomünster fahren. Die Pla-
nung eines Park- und Mitfah-
rerplatzes mit 20 Stellplätzen
ist abgeschlossen. Die Bauar-
beiten werden demnächst
beginnen. Ich verweise auf
den MVV-Fahrplan 2015 der
Gemeinde Bergkirchen, der
bereits an alle Haushalte ver-
teilt wurde. Der Fahrplan ist
in der Gemeindeverwaltung
erhältlich bzw. kann über die
Internetseite www.bergkir-
chen.de abgerufen werden.

tungsmöglichkeiten, die in
unserer Gemeinde angebo-
ten werden. Die kurzen We-
ge zu den Veranstaltungsor-
ten sind sehr angenehm und
vor oder nach der Vorstel-
lung können Sie die örtliche
Gastronomie nutzen.

Möglichkeiten in

der Gemeinde nutzen
Egal ob Sie sich sportlich be-
tätigen wollen oder ob Sie
sich zu einer Fortbildung ent-
schlossen haben, in unserer
Gemeinde gibt es dafür viele
Möglichkeiten. Viele Vereine
oder die Volkshochschule
bieten umfangreiche Kurse
an. Nutzen Sie die Möglich-
keiten, wohnortnah ihre
Freizeit aktiv zu gestalten.

Faltbaltt zum

Hochwasserschutz
Vom Wasserwirtschaftsamt
wurde gemeinsam mit der
Gemeinde ein Konzept für

den Hochwasserschutz in
Günding erarbeitet. Über das
Ergebnis werden die Gündin-
ger Bürger in Form eines Falt-
blattes informiert, das an alle
Haushalte verteilt wird.

Nach dem langen, kalten
Winter freut sich jeder auf
die wärmere Jahreszeit. Die
ersten Frühlingsblumen stre-
cken bereits ihre Blüten in
den Himmel und die Natur
erwacht wieder zum Leben.
Nehmen Sie sich Zeit und er-
leben Sie bewusst unsere
schöne Gemeinde.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Im Halbstundentakt von Bachern nach München – Bald auch mit Park- und Mitfahrerplatz

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Kulturprogramm 2015
Die Agenda-Gruppe Kultur
und Begegnung hat wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für 2015 zusammen-
gestellt. Das nächste große
Event ist das Konzert des Blä-
serensembles „Band of Bras-
sers“, das am 7. März statt-
findet. Das genaue Pro-
gramm finden Sie in diesem
Gemeindeblatt. Auch das
Hoftheater Bergkirchen und
die Theatergruppen in Feld-
geding und Bergkirchen ha-
ben ein vielfältiges Pro-
gramm für jeden Geschmack.
Nutzen Sie die Freizeitgestal-

Leerung Biotonne
Aufgrund verschiedener Tou-
renumstellungen wird die
Biotonne künftig am Mitt-
woch jeder geraden Woche
ausgeleert. Bitte beachten.

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Tel. 08131 – 56 97 97

Mit dem neuen MVV-Fahrplan 2015 werden auch folgende Haltestellen in Dachauangefahren: Mitterndorf, Ludwig-Dill-Str. (Nähe Lidl), Familienbad, Hallenbad,Kath. Altenheim, Uhdestraße.Die Ortsteile Gröbenried, Eschenried, Neuhimmelreich und Breitenau RichtungDachau werden mit dem AST Dachau versorgt.

Fahrzeiten: Montag bis Freitag 9 - 11 Uhr u. 19 - 5 UhrWochenende/Feiertage rund um die Uhr
jeweils zur vollen Stunde von GADA zum Bahnhof DachauStunde : 15 Uhr vom Bahnhof Dachau nach GADAStunde : 30 Uhr von GADA zum Bahnhof OlchingStunde : 45 Uhr vom Bahnhof Olching nach GADA
Alle anderen Ortsteile, ebenso die Haltestellen in Dachau, werden in diesem Stundentakt miteingebunden.

Mindestens 30 Minuten vor Abfahrt anmelden!

Öffentlicher Nahverkehr in der Gemeinde Bergkirchen

Neue Park & Ride Parkplätze
am S2-Haltepunkt BACHERN
(Baubeginn im Frühjahr 2015)

Kinder unter 6 Jahren sowie Schwerbehinderte werden kostenfrei befördert. Ansprechpartnerin der
Gemeinde Bergkirchen: Frau Edigna Glötzl, Tel.: 08131/5697-14, Mo - Fr, 8 - 12 Uhr. Info auf www.bergkirchen.de
Bitte beachten Sie die am S-Bahnhof Dachau gekennzeichnete Bergkirchen-Mobil Haltestelle an einer der Businseln.

kostenlos für Sie in der Gemeinde!
Der handliche Fahrplan

16 Gemeinde Bergkirchen

Handballdamen feiern Aufstieg Die Handballdamen aus Bergkirchen
sind in der Saison 2013/2014 von der

Bezirksliga in die Bezirksoberliga aufgestiegen. Hierzu wurden der Mannschaft neue Tri-
kots vom La Tapa in Dachau gesponsert. Mit dem neuen Trainer Claus Farle hoffen sie
noch viele Siege einfahren zu können.

Tischtennis-Elite spielt
Bayern-Pokal in Bergkirchen aus

Die Bayerischen Pokalmeis-
terschaften der Damen und
Herren auf Kreisligaebene
finden am 21./22. März 2015
in der Schulturnhalle Berg-
kirchen statt.

Der TSV Bergkirchen richtet
das über zwei Tage andauern-
de Turnier aus, bei dem die
Pokalsieger aus den bayeri-
schen Regierungsbezirken die
besten Pokalmannschaften
Bayerns ermitteln. Es werden
dabei 8 Herren- und 8 Da-
men-Mannschaften aus ganz
Bayern gegeneinander antre-
ten, die Sieger dieses Turniers
qualifizieren sich für die
Deutschen Meisterschaften.
Es kann also hochklassiger

Sport erwartet werden, Spiel-
beginn ist am 21. März um
12.00 Uhr, der Eintritt für Zu-
schauer ist frei. Aktuelle In-
formationen zu den genauen
Zeiten und Teilnehmern kön-

nen auf der Homepage der
Tischtennis-Abteilung des
TSV Bergkirchen unter
www.tischtennis-bergkir-
chen.jimdo.com abgerufen
werden.

vhs-Termine im März
� Di, 17.03.2015, 18:15-19:45
Uhr, Kunst am Abend - Mit
Leib und Seele: Münchner
Rokoko von Asam bis Gün-
ther, Treffpunkt: Hypo
Kunsthalle, Theatinerstr. 8, 1.
Stock (obere Kass
� Do, 19.03.2015,
15:30-17:00 Uhr, „Forscher
gesucht!“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte - ab
6 Jahren - Wir erkunden den
gemeindlichen Bauhof!,
Treffpunkt: Bauhof Günding,
Feldgedinger Str. 24/ Eingang
Neufeldstr.
� Do, 19.03.2015,
19:00-20:00 Uhr, Hatha-Yoga
für Schwangere, Bürgerhaus
Deutenhausen
Do, 19.03.2015, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, Übelmannastr. 8,
Altomünster/Irchenbrunn
� Do, 19.03.2015,
20:15-21:45 Uhr, Hatha-Yo-
ga, Bürgerhaus Deutenhau-
sen
� Fr, 20.03.2015, 08:30-10:00
Uhr, Mit Vini Yoga entspannt
ins Wochenende, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Fr, 20.03.2015, 13:45-15:15
Uhr, August Macke und
Franz Marc - Eine Künstler-
freundschaft, Treffpunkt:
Lenbachhaus Kunstbau, Foy-
er
� Sa, 21.03.2015, 10:00-11:45
Uhr, Ostern auf dem Bauern-
hof für Familien, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
� Sa, 21.03.2015, 20:00-22:30
Uhr, Musikkabarett Josef
Brustmann - „Ich bin so frei“,
Bürgerhaus Palsweis
� So, 22.03.2015, 17:00-18:30
Uhr, Schülerkonzert, Schule
Bergkirchen, Aula
� Mo, 23.03.2015,

19:00-21:00 Uhr, München
bei Nacht, Treffpunkt: Fisch-
brunnen am Marienplatz
� Di, 24.03.2015, 19:00-21:00
Uhr, Märchenabend für Er-
wachsene, Bürgerhaus Pals-
weis
� Mi, 25.03.2015,
19:00-21:00 Uhr, Frauen und
Rente - Reicht es im Alter?,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
� Do, 26.03.2015,
19:45-21:15 Uhr, Schafkopf
für Einsteiger, Bauhof Gün-
ding, Mehrzweckraum

April

� Di, 07.04.2015, 11:00-16:00
Uhr, Dirndlwerkstatt (keine
Vorkenntnisse erforderlich),
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
� Do, 09.04.2015,
14:00-17:00 Uhr, Gesunde
Süßigkeiten selber machen!
ab 8 Jahren, Schule Bergkir-
chen, Küche
� Di, 14.04.2015, 10:00-11:15
Uhr, Mutter/Kind-Treff auf
dem Bauernhof - für Eltern
mit Kindern von 0 - 3 Jahren,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
� Do, 16.04.2015,
15:30-17:30 Uhr, „Forscher
gesucht!“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte - ab
6 Jahren - Wie lebt eine mo-
derne Kuh?, Treffpunkt:
Feldgeding, Dachauer Str. 13
� Do, 16.04.2015,
19:00-21:00 Uhr, Märchener-
zähler-Workshop, Bürger-
haus Palsweis.

Weitere Veranstaltungen
im vhs-Programmheft, das an den
üblichen Stellen ausliegt sowie
unter www.vhs-bergkirchen.de


